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Ihr Partner für Hausbootferien

Folgen Sie uns auf:
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•  1 0 0 %  made in F rance
•  Elega nte und hel le B oote
•   Die B oote sind familienfreundlich m it  m ax im aler Sicher h ei t
•  F reundlicher  Em p f ang  an jedem Stützp unkt
•  B o o te m it  1 0 0 %  elek tris chem  Antrieb im Elsass verfügbar

•  Ihre Treue w i rd b elo h nt
•    N icols®  gibt es in den schönsten Reg i o nen F rank rei ch s und 

Euro p as
•  Ei n Gesch enk  wartet auf Sie bei Ihrer Ankunft auf dem B oot,
•   Schwimmbad m i t W arm w asser ( Ex klusiv bei N icols® ) , 

ideal für die Kleinen ... und für die G roß en!

LUST AUF EINEN HAUSBOOTURLAUB? JA! Aber mit N icols®

MIT NICOLS® ENTDECKEN SIE
DIE SCHÖNSTEN REISEZIELE! 

NI ED ERL A ND E

D EU T SC H L A ND

U NGA RN

F RA NK REI C H

P O RT U GA L

Amsterdam B erlin

B udap est
Paris

L issabon

I RL A ND

Dublin
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Hausbootferien: je nach V orliebe
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D as Glück  liegt auf  dem  W asser . . .  ga nz  sicher .
Sie träumen davon, zu zweit, mit der Familie oder mit Freunden für ein 
Wochenende, ein p aar Tage oder eine Woche lang die Anker zu lichten?  
Dank N icols®  können Sie frei und ungebunden die Kanäle und Flüsse in 
Europ a erkunden. V on Schleuse zu Schleuse, von Dorf zu Dorf erleben Sie 
eine unvergessliche Fahrt an B ord Ihres führerscheinfreien Hausboots, das 
höchst komfortabel für 2 bis 1 2 Personen eingerichtet ist. 

Sie haben noch nie ein B oot gefahren?  N ur keine Angst: Unsere Mitarbeiter 
sind am Tag Ihres R eiseantritts für Sie da, um Sie über die grundlegenden 
Schifffahrtsregeln zu informieren und aus Ihnen in kürzester Z eit einen 
versierten Kap itän zu machen.   

Für alles Wissenswerte über Ihre künftigen Hausbootferien, unsere B oote, 
die Wahl Ihres R eiseziels, Standorte und Mietp reise kontaktieren Sie 
uns einfach! Wir helfen Ihnen gerne bei der Planung Ihrer nächsten 
Hausbootfahrt!

Shannon •  Erne
IRLAND
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IHR HAUSBOOTURLAUB
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Ein Hausbooturlaub mit N icols®  
lässt Sie einzigartige Momente 
mit Ihrer Familie erleben. Dieses 
unvergessliche Urlaubserlebnis 
begeistert G roß  und Klein.
Das ganze J ahr ist gep rägt 
von Hektik, von gefüllten 
Terminkalendern und reizüber-
fluteten Tagen. 
G önnen Sie sich ein 
Wochenende lang eine Auszeit 
mit Ihrer Familie und verbrin-
gen Sie einen gemeinsamen 
Urlaub:  All das bietet Ihnen 
Hausboottourismus!

L ust auf eine romantische 
Auszeit, um neue Kraft zu 
schöp fen ?  Dann führt nichts an 
einer kleinen Flussreise vorbei! 
Entsp annen Sie bei einem 
romantischen Wochenende 
auf dem Wasser, oder auch für 
mehrere Tage oder eine Woche 
lang.
Fern vom Alltagsstress bietet 
Hausbooturlaub eine originelle 
und p erfekte Möglichkeit, um 
wieder zu sich selbst zu finden 
und zu relax en.

Senioren sind entdeckungs-
freudig. Deshalb suchen 
Sie nach ungewöhnlichen 
Urlaubserlebnissen, die 
ihren Horizont erweitern. 
Mit N icols®  starten Sie zu 
einer Hausboottour, auf der 
Sie Frankreich und andere 
europ äische L änder vom 
Wasser aus entdecken – an 
B ord eines B ootes, das Komfort 
und Sicherheit vereint.
Die Hausboote von N icols®  
sind p erfekt an die Ansp rüche 
einer aus Senioren bestehenden 
B esatzung angep asst.

Hausbooturlaub eignet sich 
auch für größ ere G rup p en, die 
gemeinsam auf einem oder auf 
mehreren N icols® -Hausbooten 
für ein Wochenende, einige Tage 
oder eine Woche verreisen. 
Sie möchten einen G eburtstag 
feiern, ein Treffen mit Familie 
oder Freunden p lanen, 
oder Sie suchen nach einer 
auß ergewöhnlichen Idee für ein 
verlängertes Wochenende?  Ihre 
Suche hat nun ein Ende!

ALS
PAAR

MIT
DER FAMILIE

FÜR
SENIOREN

MIT 
FREUNDEN

Alle, ob N eulinge oder erfahrene C rews, werden ihr p assendes Hausboot 
und zielgrup p engerechte Aktivitäten finden.

Machen Sie Ihren L iebsten mit dem N icols-G eschenkgutschein 
ein originelles G eschenk! Eine Flussfahrt an B ord eines  
führerscheinfreien Hausboots – für einen unvergesslichen 
Aufenthalt auf dem Wasser.

URLAUB FÜR ALLE

VERSCHENKEN SIE EINEN WERTGUTSCHEIN!

K o ntak ti eren Si e uns g erne 
f ü r w ei tere D etai ls
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und dann:  L einen los!

PLANEN SIE IHRE HAUSBOOTFAHRT

Um Ihre Hausbootreise gut vorzubereiten, senden wir Ihnen Ihre 
Unterlagen zu, die folgende Informationen enthalten:
•   Den Anfahrtsp lan der B asis mit den vollständigen Kontaktdaten, 

um das örtliche Team vor Ihrer Ankunft zu erreichen.
•   Die Inventarliste des B ootes: L iste der Ausrüstung, mit der das 

B oot ausgestattet ist (i nnen und auß en) .
•   Der Flussführer, den Sie p er Post erhalten, wenn Sie ihn 

bestellt haben: Dieses B uch ist für den reibungslosen Ablauf 
Ihrer Hausbootreise unerlässlich. Sie finden darin Schleusen, 
Wasserstellen, Anlegestellen, Sehenswürdigkeiten usw. Denken 
Sie daran, ihn vor Ihrer Abreise zu bestellen!

•   Die V orstellung der p raktischen und mechanischen Funktionsweise 
Ihres B ootes.

•   N avigationstip p s und Sicherheitshinweise: Alles wird in sp iele-
rischen und p ädagogischen V ideos dargestellt und animiert.

An jeder B asis stehen entweder Parkp lätze oder G aragen evtl. gegen 
G ebühr zur V erfügung. Während die Mitreisenden das G ep äck an 
B ord verstauen, sind noch einige Formalitäten zu erledigen. B itte 
halten Sie sich an die Ü bergabezeiten. Diese sind ausdrücklich auf 
Ihrem V oucher /  G utschein vermerkt. Ein Techniker wird Ihnen dann 
an B ord die Handhabung des B ootes erklären und nach Möglichkeit 
die erste Schleuse mit Ihnen p assieren.

Denken Sie daran, das B oot rechtzeitig zurückzugeben:
•  0 8 / 0 9  U h r unter der Woche,
•  1 6 / 1 7  U h r nach einem Wochenende.
Für die B ootsreinigung stellt Ihnen unser B asisp ersonal die nötigen
Putzmittel zur V erfügung.

U RL A U B SV OR B EREI T U NG

I H RE A NK U NF T  A N D ER B A SI S

D A S END E D ER B O O T SF A H RT

Sie ist unentbehrlich für den 
guten V erlauf Ihrer B ootsreise:  In 
Ihrer Flusskarte finden Sie detail-
lierte Streckenführung des 
Wasserweges, auf dem 
Sie fahren werden, mit 
p rak ti sch en I nf o rm ati o nen 
( Schleusen, L iegep lätze,
Wasserbunkermöglichkeiten...)  
und to uri sti sch en I nf o rm a- 
ti o nen:  Adressen der Sehens-
würdigkeiten, Ö ffnungszeiten, 
Markttage, gute R estaurants etc.
B estellen Sie jetzt Ihre Flusskarte, 
um diese zusammen mit den übrigen 
R eiseunterlagen für Ihre B ootsfahrt 
zu Hause zu erhalten:  So haben Sie die 
Z eit und Muß e Ihre Strecke im V oraus 
zu p lanen.

FL U SSK A RT E

 N ehmen Sie lieber R eisetaschen anstatt Koffer mit, da diese im 
B oot sp errig sind. Wenn Sie trotzdem Koffer vorziehen, leeren 
Sie diese bevor Sie mit dem B oot abfahren und bringen Sie sie in 
Ihrem Auto unter. Packen Sie auch beq ueme, rutschfeste Schuhe 
ein ( Sp ortschuhe, Tennisschuhe) , damit Sie sich besser bewegen 
können. Denken Sie an Sonnenschutz: C reme, B rille, Hut ... und 
ausreichend Sp eicherkarten für Fotos!

D A S GEP Ä C K
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N icols®  B oote sind kinderleicht zu steuern! Sie werden feststellen, 
dass die B edienung  des B o o tes seh r ein f ach  mit einem L enkrad und 
einem G ashebel funktioniert.
Ihr B oot ist dabei mit einem Innensteuerstand ausgerüstet und 
verfügt meistens über einen zweiten Steuerstand auß en, auf dem 
Sie die Sonne und das Panorama herrlicher L andschaften genieß en 
können.
Eine ausführliche Einweisung vor B eginn Ihrer Fahrt genügt, um Sie 
zum sicheren Kap itän zu machen. 

V OR SI C H T :  Auch wenn das N avigieren ab 1 6  J ahren möglich ist, 
liegt die V erantwortung beim Kap itän!

Während Ihrer B ootsfahrt steh t es I h nen f rei ,  do rt f estz um ach en,  
w o  es I hnen g ef ä llt,  sofern die Umgebung dies auch erlaubt. 
Selbstverständlich sollten Sie Privatanlegestellen vermeiden! 
•   V iele Städte und Dörfer bieten Ihnen Häfen und 

Anlegemöglichkeiten an. Einige sind kostenlos, für andere muss 
ein kleiner O bolus entrichtet werden ( B etrag richtet sich nach der 
G röß e Ihres B ootes und den jeweiligen Hafengebühren: R echnen 
Sie im Schnitt mit 1 0  bis 50  € ).

•   Selbstverständlich können Sie ebenfalls in freier N atur anlegen. 
Schützen Sie dabei die Umwelt und lassen Sie bitte keine Abfälle 
zurück.

•   Auf Ihrer Fahrt werden Sie mehr oder weniger Schleusen und bewe-
gliche B rücken p assieren. Die Durchfahrt ist kostenlos.

•   Es gibt sowohl automatische als auch manuelle Schleusen. Die 
Schleusenwärter freuen sich über Ihre Mithilfe beim Kurbeln. Auf 
der C harente und dem L ot sind Sie Ihr eigener Schleusenwärter, 
dafür gibt es keine offiziellen Schließ zeiten. 

•   B eisp iel in Frankreich:  1 .  M ai  und 1 .  No v em b er sind bestimmte 
Schleusen geschlossen. B itte nehmen Sie Kontakt mit uns auf, um 
die betroffenen R egionen zu erfragen.

ST EU ERN,  D A S I ST  EI NF A C H

W O FES T M A C H EN D I E SC H L EU SEN

A C H T U NG:   
Die in diesem Heft vorliegenden Informationen werden unter V orbehalt mitgeteilt. Manche Daten hängen vom B oot und von der G egend wo Sie fahren, ab.

J e nach Abfahrtsbasis können Sie auf Kanälen und /  oder Flüssen fah-
ren. B esonders im Frühjahr und manchmal im Herbst sind Flüsse von 
N atur aus eher dem Hochwasser ausgesetzt, als die der Infrastruktur 
angep assten Kanäle. Das Hochwasser kann Fahrverbote  mit sich 
bringen, was uns aus Sicherheitsgründen zwingt, Sie auf Kanäle 
umzuleiten oder auf eine andere Abfahrtsbasis auszuweichen, was 
selbstverständlich keine Stornierung Ihrer B ootsmiete zur Folge hat. 
Wir emp fehlen Ihnen, sich bei uns über den aktuellen Wasserstand 
vor Ihrer Abfahrt zu informieren.

K A NA L  O D ER F L U SS?
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ZUSATZOPTIONEN

Für rundum gelungene Ferien bietet N IC O L S Ihnen zahlreiche L eistungen an.
Um die V erfügbarkeit zu gewährleisten, emp fehlen wir,

diese mit Ihrer B uchung zu bestellen.  
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 Unbedingt in Frankreich und in Portugal zu 
emp fehlen um L andschaft, Dörfer und Städte 
zu erkunden. N atürlich können Sie damit 
auch frische C roissants und B aguettes beim 
B äcker holen. B itte Ihre Ausrüstung nicht 
vergessen! 
F ü r K i nder unter 1 2  J ah ren b esteh t H elm p f li ch t.
Denken Sie daran, Ihre Ausrüstung mitzubringen.

Sie können auf den Kanälen oder auf den 
Flüssen angeln aber dafür sollten Sie im 
V oraus einen Angelschein in einem Angel-
G eschäft erwerben.
Für das Angeln in Frankreich können Sie 
diesen Angelschein auf der Website de.
cartedep eche.fr kaufen.
Ein Angelschein für 7  Tage kostet unabhän-
gig von der Aufenthaltsdauer in Frankreich 
ca. 3 4  € , in Deutschland 4 0  €  und in Portugal 
25 € . Petri heil!

Hier eine Sup er-Z usatzausstattung, die 
Hand in Hand mit den Ferien geht: N ehmen 
sie Ihren G rill an B ord mit und genieß en Sie 
unvergessliche G rillp artys!
Die meisten unserer Abfahrtsbasen vermie-
ten diese G eräte, die mit G as funktionieren. 
Erkundigen Sie sich vor Ihrer Abfahrt.

O b mit Tablet, N otebook oder Smartp hone 
– bleiben Sie während Ihrer gesamten Fahrt 
online!
Die meisten unserer Abfahrtsbasen bieten 
den Service " W-L AN  an B ord" , der es Ihnen 
erlaubt, mehrere G eräte gleichzeitig zu ver-
binden* . B itte nehmen Sie Kontakt mit uns 
auf, um weitere Informationen zu erhalten.

( * unter V orbehalt hinsichtlich der N etzq ualität, die von 
R egion zu R egion unterschiedlich sein kann) .

Swimmingp ool:  B adesp aß  für G roß  und 
Klein. 
G önnen Sie sich das V ergnügen und buchen 
Sie einen beheizten, anhängbaren Pool!
Möglich bei N IC O L S®  Estivale, C onfort und 
Sedan ( auß er R eihe Fly, Primo® , N 8 0 0  und 
R 9 20 ) . 
Hinweis:  B eim Mieten des Pools mit 
einem B oot von 1 3  m L änge oder mehr:  
B ootsführerschein erforderlich.

B I T T E M ERK EN:
Technische Daten: 2,55 m x  3 ,1 0  m. G röß e: 
Fassungsvermögen: 7 0 0  L  für 3  Personen.
Dop p elreeling ringsum, für Ihre Sicherheit. 
Durch 2 Schiebeklap p en zur Terrasse 
umbaubar.
V erf ü g b ar i n:  Elsass /  A q ui tani en /  C h arente 
/  M i di .Entsp annen Sie an Deck Ihres N icols- 

Hausbootes und faulenzen Sie an der 
Sonne auf unseren beq uemen faltbaren 
L iegematratzen.

EN DL ICH  FER IEN  ! 
Wählen Sie die O p tion A L L  I NC L U SI V E 
und machen Sie die L einen los – ganz 
entsp annt!
Ihr All-inclusive-Paket beinhaltet:
den Kraftstoff +  die Endreinigung 
+  2 Fahrräder +  die Flusskarte +  
1  Set B adehandtücher p ro Passagier +  
1  G eschirrhandtuchset.
Fragen Sie uns.

A L L  I NC L U SI V E

F A H RRÄ D ER A NGEL N GA SGRI L L

P O O L :  EX K L U SI V  
B EI  NI C O L S®

L I EGEM A T RA T Z EN
Tiere sind an B ord willkommen. Ein Z uschlag 
von 50  €  wird bei der B ootsübergabe berech-
net. Das benötigte Material wie Futternap f, 
Decke etc. müssen Sie selbst mitbringen. 
Achten Sie auf Ihre Sicherheit und dass Ihnen 
und Ihrem Tier keine Unannehmlichkeiten 
entstehen.

T I ERE

W -L A N
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N IC O L S®  hat für Sie eine Auswahl von Themen für Ihre Hausbootferien zusammengestellt, 
die Ihren B edürfnissen am besten entsp rechen.

HAUSBOOTFERIEN: JE NACH VORLIEBE

Weinbaugebiete, Weinkeller, 
Weinp robenveranstaltungsorte, 

Sp itzenrestaurants, lokale 
Sp ezialitäten und heimische 
Produkte, V erkostungen ...

N atur- oder Stauseen, Strände 
am Meer, angelegte Strände 
oder natürliche Fluss- bzw. 
Kanalufer, Schwimmbäder, 

Wasserp arks usw.

Schlösser, kirchliche B auwerke, 
Denkmäler, B esichtigung mit 

oder ohne Führung.

Auf dem Kanal, im oder auf 
dem Fluss, See oder Weiher:  
Ein Urlaub zu Wasser bietet 

sich wunderbar zum Angeln an! 
Egal ob Sie ein leidenschaftli-

cher Angler oder Amateur sind!

Entdecken Sie alle Aktivitäten 
für Familien und Kinder:  
Tierp arks, Sp ielp lätze, 

Abenteuersp iel-p lätze usw.

N aturschutzgebiete mit  
einzigartiger Flora und Fauna, 
beeindruckende L andschaften. 

B esichtigung mit oder ohne 
Führung.

V erbinden Sie Ihren 
B ootfahrtsgenuss mit Ihrer 

L eiden-schaft für G olf. An eini-
gen Anlegestellen gelangen Sie 
direkt zu Fuß  auf den G olfp latz.

GESCHICHTE UND 
KULTURERBE

ANGELN

GASTRONOMIE UND 
WEINERLEBNIS

BADEN

FAUNA 
UND FLORA

FAMILIEGOLF

G astronomie &  
Weinerlebnis Ausgrabungsstätte B adestelle

B emerkenswerte 
Flora und Fauna, 
Z oo, Tierp ark

Wanderungen

Weinanbaugebiet G rotte Hallenbad G olf B ahnhof

R estaurant Museum Wassersp ort Fahrradtouren Flughafen

Angeln Ausritte,
R eitsp ortzentrum

historisches 
Kulturerbe

malerisches
Stadtzentrum

Schiffshebewerk,
B ootsramp e,
Schleusentrep p e

Aussichtsp unkt,
Panorama

C rew , 
Familie

kirchliches 
Kulturerbe Handwerk

Sie finden in unserem Katalog verschiedene Piktogramme, die Ihnen helfen, 
Ihre L ieblingsreiseroute zu p lanen.
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DIE NATUR IST UNSER HÖCHSTES GUT!

•   N icols setzt sich für den Erhalt des C anal du 
Midi ein:  Als Sp onsor beteiligen wir uns an der 
N eup flanzung von B äumen entlang des C anal du 
Midi.

•   In Portugal ist die gesamte Hausbootflotte mit 
Solarzellen ausgestattet.

•   Hinterlassen Sie keine Sp uren:  Sammeln Sie Ihre 
Abfälle ein, werfen Sie diese in die dafür vorgese-
henen B ehälter und trennen Sie den Müll.

•   Achten Sie beim Anlegen darauf, die Pflanzenwelt 
um Sie herum nicht zu beschädigen. 

•   N avigieren Sie langsam und vorsichtig, um die 
B öschungen zu schützen.

•   Seit 20 1 9  ist N icols Mitglied der APER :  eine 
Umweltorganisation der Federation der nau-
tischen Industrie, für eine umweltbewusste 
Freizeitschifffahrt.

•   N icols schenkt Ihnen am Tag der B ootsübernahme 
ein Willkommensp aket mit biologisch abbauba-
ren R einigungsp rodukten. Wenn Sie Ihre eigenen 
R einigungs- und Hygienep rodukte mitbringen, sollten 
auch Sie biologisch abbaubare Produkte verwenden. 

Ni co ls eng ag i ert si ch  f ü r di e U m w elt: H elf en Si e uns,  di e Natur z u sch ü tz en:

•   20 1 8  entwickelte N icols das europ aweit erste 
Hausboot mit 1 0 0  %  Elektroantrieb. Im J ahr 20 22 
erweitert N icols seine umweltfreundliche Flotte mit 
einem zweiten elektrisch angetriebenen Hausboot 
( Details auf Seite 4 8 ) . 

Mit Ihrer Entscheidung, ein führerscheinfreies Hausboot zu mieten, entscheiden Sie sich auch für einen 
Urlaub im Herzen der N atur. Die Q ualität der Umgebung, in der Sie mit dem Hausbootboot unterwegs 
sein werden, trägt wesentlich zum G elingen Ihres Urlaubs bei. L assen Sie uns deshalb gemeinsam die 

N atur schützen: Schon kleine Maß nahmen zeigen groß e Wirkung!

L assen Sie uns g em ei nsam  um w eltf reundli ch  h andeln!

Wasser ist eine kostbare R essource, die für verschiedene Z wecke gemeinsam genutzt wird:  Trinkwasser, Fauna und Flora, L andwirtschaft, 
Fischerei, Flusstourismus usw. Im L aufe Ihrer Hausbootfahrt, p assieren Sie Schleusen. B ei  j eder Sch leusung  w erden m i ndestens 8 0 0  
m 3  W asser v erb rauch t,  di e f lussab w ä rts f li eß en. Um diese kostbare R essource zu schonen, ist es wichtig das Durchfahren einzelner B oote 
auf ein Minimum zu beschränken:  D enk en Si e daran,  si ch  b ei m  Sch leusen w enn m ö g li ch  m i t anderen B o o ten z usam m enz usch li eß en.



MALESTROIT

JOSSELIN

C anal de N antes à  B rest - L a V ilaine - L ' Erdre

1 2

Entdecken Sie im Flussgebiet von V ilaine, Erdre und dem Kanal von N antes nach B rest den Ch arme
der B retagne: Wasserwege nur für die Freizeitschifffahrt, Sitten und Traditionen, C rê p es und C idre, 

frische Fische und Meeresfrüchte.

Man atmet Magie und G eheimnis in der B retagne. Entdecken Sie ihre 
historischen und architektonischen Schätze:  das Städtchen J osselin 
mit seinem imp osanten, sich i m  W asser sp i eg elnden Sch lo ss;  
M alestro i t und sei ne H ä user aus dem  1 5 .  J h dt;  das Handwerkerdorf  
L a G acilly;  R edon, 8 3 2 gegründete Stadt oder B lain ( Kunst 
und B rauchtummuseum) . Die V ilaine führt Sie nach R ennes, 
Haup tstadt der B retagne, folgend nach Dinan, welches von seinen 
Festungsmauern des 1 3  J ahrhunderts umgeben ist. 

Schließ lich wird Sie die Erdre mit ihrer ungezähmten Strecke ( Plaine 
de Mazerolles) , aber gleichzeitig auch mit 1 7  Sch lö ssern auf  1 5  
K i lo m etern verzaubern. 2 Stunden Fahrt ohne Schleuse erlauben 
Ihnen in das Herz der Stadt N antes vorzubringen. Entdecken Sie 
auf dem alten Schiffswerftgelände die auß ergewöhnliche Welt der 
" Machines de l' Ile" :  eine riesige Sp inne, eine Ameise oder auch den 
berühmten mechanischen Elefanten. Weitere Sehenswürdigkeiten 
sind die Kathedrale Saint-Pierre, das Schloss der Herzöge der 
B retagne, die Pommeraye Passage usw.

AB GLÉNAC UND SUCÉ-SUR-ERDRE

BRETAGNE



C anal de N antes à  B rest

L a V ilaine

L a L oire

L ’E
rd

re

L a
 V

ila
in

e

C anal d’ Ille et R ance

C anal de N antes
à  B rest

L e
 B

lav
et

L a R ance

Arzal

G uerlé dan

Sucé-sur-Erdre

Glénac

Rennes

Dinan

Pont-R é an

G uip ry

Messac

B lain
G uenrouë t

L a R oche-B ernard

Malestroit

J osselin

Pontivy

C arhaix

R ohan

C hâ teauneuf-
du-Faou

C hâ teaulin

Saint-Malo

R edon

L a G acilly

B out de B ois

Nantes

Muscadet

RENNES

L'ERDRE

"Je suis un bateau à propulsion électrique"
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GL É NA C  
R edon ( 1 2 km) , R ennes ( 7 0  km) , N antes ( 9 0  km) .

A8 1  ( Paris-R ennes - 3 50  km) .

TG V  R edon ( 1 2 km) , TG V  R ennes ( 6 5 km) , TG V  N antes ( 1 0 5 km) .

N antes ( 1 0 5 km) , R ennes ( 7 1  km) .

SUCÉ-SUR-ERDRE
N antes ( 20  km) , R ennes ( 1 1 5 km) .

A1 1  ( Paris-N antes - 3 8 0  km) .  23  - N antes-Est.

N antes ( 20  km) , TG V  Paris-N antes ( 2h1 5) .

Paris-O rly ( 3 7 5 km) , N antes ( 3 0  km) . 

1 3
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D A U ER U NSERE T O U RENV O RSC H L Ä GE K M SC H L EU SEN ST U ND EN

W OC H ENEND E 
2  T A GE

A G lén ac >  Malestroit >  G lé nac 59 1 0 1 0
B G lén ac >  L a R oche-B ernard >  G lé nac 9 0 2 1 2.3 0
C G lén ac >  G uenrouë t >  G lé nac 7 4 4 1 1 .3 0

MINI-WOCHE
A G lé nac >  J osselin >  G lé nac 1 0 9 3 0 22
B G lén ac >  B lain >  G lé nac 1 1 8 1 4 21 .3 0

MINI-WOCHE 
( Ei nw eg f ah rt) A G lé nac >  Sucé /E rdre 9 3 1 7 20 .3 0

1  W OC H E
A G lé nac >  J osselin >  R ohan >  G lé nac 1 58 6 2 3 9
B G lén ac >  R ennes >  G lé nac 1 8 4 24 3 3

1  W OC H E
( Ei nw eg f ah rt) A G lé nac >  N antes >  Sucé / Erdre 1 3 6 1 7 27

1 0 / 1 1  T A GE A G lén ac >  N antes >  L a R oche-B ernard >  G lén ac 23 4 3 4 4 8
2  W OC H EN A G lé nac >  Dinan >  G lé nac 3 6 2 1 20 7 4

D A U ER U NSERE T O U RENV O RSC H L Ä GE K M SC H L EU SEN ST U ND EN

W O C H ENEND E
2  T A GE

A Sucé / Erdre >  B lain >  Sucé / Erdre 7 0 20 1 4
B Sucé / Erdre >  N antes >  B out de B ois >  Sucé / Erdre 7 6 1 2 1 5

MINI-WOCHE A Sucé / Erdre >  G uenrouë t >  Sucé -sur-Erdre 1 1 4 3 0 23
MINI-WOCHE 
( Ei nw eg f ah rt) A Sucé / Erdre >  G lé nac 9 3 1 7 20 .3 0

1  W O C H E
A Sucé / Erdre >  L a G acilly >  Sucé / Erdre 1 9 4 3 2 3 5
B Sucé / Erdre >  L a R oche-B ernard >  Sucé / Erdre 228 3 2 3 6
C Sucé / Erdre >  Messac >  Sucé / Erdre 24 0 3 4 4 1

1  W O C H E
( Ei nw eg f ah rt) A Sucé / Erdre >  N antes >  G lé nac 1 3 6 1 7 27

1 0 / 1 1  T A GE A Sucé / Erdre >  Malestroit >  Sucé -sur-Erdre 21 8 4 0 4 2

2  W O C H EN
A Sucé / Erdre >  R edon >  R ennes >  Sucé / Erdre 3 3 4 58 6 0
B Sucé / Erdre >  R edon >  J osselin >  Sucé / Erdre 26 8 6 0 55

L A  GA C I L L Y :  ca.  3 0  K unsth andw erk er
J O SSEL I N:  Malerei, B ildhauerei, Keramik, L eder, Schmuck etc. 
LA ROCHE-BERNARD: Kunstwerkstätten in der Altstadt

Schloss Ducs de B retagne ( N antes) , Schlösser B lain und 
J osselin, Schlösser der Erdre etc.
R eizvolle, authentische Städtchen:  Malestroit, L a R oche- 
B ernard, J osselin, R ochefort-en-Terre

ÎLE AUX PIES (Elsterni nsel): Abenteuerstrecke 
GU ENRO U Ë T :  Freizeitp ark, Minigolf und Wasserrutschbahn
NA NT ES :  Machines de l’ î le ( Ständige Ausstellung :  Halb B iest 
halb Maschine)

WAS SIE NICHT V ERSÄ U M EN SO L L T EN

Staudamm

N IC O L S B asis

Schiffweg gesp errt

Siehe S. 1 0

G eöffnete Schleusen
während der gesamten
Saison

LA ROCHE-BERNARD
Handwerker

NANTES 
Schloss der Herzöge 
der Bretagne

LA GACILLY
Foto-Festival

NANTES 
Machines de l'Île
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ANJOU

LA MAYENNE

L a Mayenne - L a Sarthe - L ' O udon

GREZ-NEUVILLE

1 4

Willkommen im gastfreundlichen Anjou-Tal mit seinem milden kontinentalen Klima –
nur 2,5 Stunden von Paris entfernt! Die wilden und naturbelassenen Flüsse Sarthe und Mayenne
lassen ein reiches Kulturerbe an Schlössern, Mühlen und authentischen Dörfern vor Ihren Augen

vorüberziehen. Eine Hausbootfahrt für Anfänger und alle, die geselligen Urlaub schätzen.

Entdecken Sie die Mayenne, die an ihren Flussböschungen mit vielen 
Sehenswürdigkeiten aufwartet, u. a. dem G estüt L ion d’ Angers, der tausend 
J ahre alte Stadt C hâ teau-G ontier, der Abtei Port-du-Salut in Entrammes, 
der historischen Altstadt von L aval, oder auch Angers, die Stadt des „ guten 
Königs R ené “  …  Für Fahrrad-Freunde führt ein R adweg am Fluss entlang:  
die so genannte „ V é lo Francette“  wurde 20 1 7  zur besten R adroute Europ as 
gekürt. L assen Sie sich auch von der idyllischen Wasserlandschaft des O udon 
bezaubern, einem kleinen Fluss, der nahe G rez-N euville in die Mayenne 
mündet …

Entdecken Sie mit der Sarthe einen reizvollen Fluss. Auch wenig erfahrene 
Hausbootfahrer können sich hier gut zurechtfinden und sich über die grüne 
L andschaft mit ihren vielen malerischen Dörfern freuen. B esuchen Sie das 
eleg ante Sch lo ss v o n P lessi s B o urré, die imp osante B enediktinerabtei von 
Solesmes, Malicorne, die Porzellan-Haup tstadt und die Altstadt von L e 
Mans. Und lassen Sie sich vor Ihrer Weiterreise nicht die lokalen Sp ezialitäten 
entgehen, wie etwa die berühmten R illettes von L e Mans!

AB GREZ-NEUVILLE

AB SABLÉ-SUR-SARTHE

ABTEI VON SOLESMES



L a L oire

L ’ O udon
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L a L oire

Sab lé-s.
-Sarth e

Grez -Neuv i lle

Anjou-
V al-de-L oire

Terra B otanica

C hâ teau-G ontier

Segré

C henillé
C hangéL a C hap elle-s.-O udon

�_;@;v

Entrammes

Montgiroux

Mayenne

L e L ion d’ Angers

Malicorne

Solesmes

Avoise-Parcé

Morannes

C hâ teauneuf-s-Sarthe

Fillé

Sp ay

A ng ers

L e M ans
L av al

Port-Salut

"Je suis un bateau à propulsion électrique"

LE MANS

GREZ-NEUVILLESABLÉ-SUR-SARTHE
Angers ( 25 km) .

A1 1  ( Paris-Angers 3 0 0  km)   1 7 .

 TG V  Angers ( 25 km) .

Paris-O rly ( 3 0 5 km) , N antes-Atlantiqu e ( 1 1 0  km) .

Paris ( 250  km) , R ennes ( 1 28  km) , Angers ( 6 5 km) , L e Mans ( 50  km) .

 A1 1  ( Paris-Sablé  26 0  km) ,  1 0  ( 1 3  km) . 

Sablé  8 0 0  m, TG V  Paris-Sablé  ( 1 h20 ) .
TG V  R oissy C DG -Sablé  ( 2h20 ) , R oissy C DG  ( 28 5 km) ,

Paris-O rly ( 250  km) , N antes-Atlantiqu e ( 1 6 0  km) . 
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LAVAL

1 5

D A U ER U NSERE T O U RENV O RSC H L Ä GE K M SC H L EU SEN ST U ND EN

W O C H ENEND E 
2  T A GE

A G rez >  C hâ teau-G ontier >  G rez 6 2 1 8 1 0 .3 0
B G rez >  Daon >  Segré  >  G rez 6 2 1 2 1 0 .3 0
C G rez >  Angers >  G rez 6 2 8 1 0 .3 0

MINI-WOCHE
A G rez >  Entrammes >  G rez 1 22 3 4 21
B G rez >  C hâ teau-G ontier >  Segré  >  G rez 9 6 24 1 8

MINI-WOCHE 
( Ei nw eg f ah rt) A G rez >  Sablé  >  Angers 8 4 1 0 1 4 .3 0

1  W O C H E
A G rez >  L aval >  Segré  >  G rez 1 7 6 4 6 3 0
B G rez >  Sablé  >  Malicorne >  G rez 1 9 0 4 2 3 0

1  W O C H E
( Ei nw eg f ah rt)

A G rez >  Segré  >  Angers >  Malicorne >  Sablé 1 7 5 27 28
B G rez >  C hâ teau-G ontier >  Angers >  Sablé 1 4 4 27 24

1 0 / 1 1  T A GE A G rez >  Mayenne >  G rez 21 0 8 4 4 4

A NGERS:  Schloss von König R ené  
L E M A NS:  C ité  Plantagenet ( Altstadt)
SO L ESM ES:  B enediktinerabtei

É C O U F L A NT :  N aturp ark Anjou in L a Sabliè re
JAILLE-SUR-YVON: Seilgarten Anjou ( B aumklettern)
SP A Y :  Wasserp ark in Houssay ( gebiet)  und Wasserskilift

A NGERS:  G roß er botanischer G arten „ Terra B otanica“
A SNI È RE:  Mosaikgarten ( botanischer G arten)
SPAY ET CHÂTEAU-GONTIER: Tierp arks ( Z oos)

F Ü R NO C H  M EH R K O M F O RT  H A B EN A L L E B O O T E:  1  K ai ansch luss +  2 2 0 V  +  elek tri sch e W C  +  U SB  Steck do se i n j edem  Z i m m er.
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WAS SIE NICHT  V ERSÄ U M EN SOL L T EN

N IC O L S B asis

Schiffweg gesp errt

Siehe S. 1 0

G eöffnete Schleusen
während der 
gesamten Saison

D A U ER U NSERE T O U RENV O RSC H L Ä GE K M SC H L EU SEN ST U ND EN

W OC H ENEND E 
2  T A GE

A Sablé >  Malicorne >  Sablé 52 1 0 1 0
B Sablé >  C hâ teauneuf-s.-Sarthe >  Sablé 6 0 1 0 1 0

MINI-WOCHE
A Sablé >  Angers >  Sablé 1 20 1 2 1 8
B Sablé >  Malicorne >  Ch â teauneuf >  Sablé 1 1 2 20 1 9

MINI-WOCHE 
( Ei nw eg f ah rt) A Sablé >  Angers >  G rez 8 4 1 0 1 4 .3 0

1  W OC H E
A Sablé >  Sp ay >  Ch â teauneuf >  Sablé 1 4 9 26 25
B Sablé >  Angers >  G rez >  Sablé 1 6 8 20 29

1  W OC H E
( Ei nw eg f ah rt)

A Sablé >  Malicorne >  Angers >  Segré  >  G rez 1 7 5 27 28
B Sablé >  Angers >  C hâ teau-G ontier >  G rez 1 4 4 27 24

1 0 / 1 1  T A GE A Sablé >  Angers >  Sablé  >  Fillé  >  Sablé 23 4 3 0 4 0

ANGERS
Das Adams-Haus

Porzellan-
Fabrik in
MALICORNE

Schloss von
PLESSIS-BOURRÉ
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CHARENTE
L a C harente

SAINT-SIMEUX

1 6

G enieß en Sie das milde Klima, die schöne B adezeit im Fluss Ch arente, die Angelmöglichkeiten,
die Schönheit des Städtchens J arnac und dessen Weinkeller.

Der breite und kurvenreiche Fluss C harente, den Franç ois I. als 
' ' schönsten B ach vom Königreich' '  benannt hat, durchq uert die 
alten Provinzen von l’ Angoumois und la Saintonge.
Auf 1 7 1  km von Angoulê me bis R ochefort ist die C harente von 21  
Schleusen reguliert. Am Hang des Hügels erstrecken sich antike 
R ebflächen. Mehrere Weinkeller und B rennereien laden ein, den 
k ö stli ch en " P i neau des C h arentes"  und den b erü h m ten C o g nac 
zu p robieren. Ihre Strecke ist gesäumt von Dörfern und Städten, 
reich an Sp uren der V ergangenheit wie Angoulê me, Fleurac, Saint-

Simeux , C hâ teauneuf, Saint-Simon, B assac, J arnac, Saint-B rice, 
C ognac, Saintes, Saint-Savinien und R ochefort.
Die G astronomie der C harente, welche auf Meeresfrüchten, und 
den Produkten der R egion basiert, erwartet Sie entlang des Flusses 
in R estaurants, die ihre L andessp ezialitäten ( Muscheleintop f, 
Austern, C harentais-Melonen, Wurstwaren, Schnecken, Käse usw.)  
gerne anbieten. Auch die Angler sind gut versorgt:  Es wimmelt von 
Forellen, Karp fen, Hechten, B arschen und Aalen.

AB SIREUIL

SIREUIL - Nicols® Basis SAINTES - Arc Germanicus



L a C harente

C ognac

Pineau Si reui l

JarnacCognac

Chaniers

Châteauneuf-
s.-Charente

Saint-Savinien

Saintes

Rochefort

Royan

L a Ro ch elle

A ng o ulê m e

"Je suis un bateau à propulsion électrique"

SI REU I L
Poitiers ( 1 3 0  km) , B ordeaux  ( 1 1 8  km) , Angoulê me ( 20  km) .

A1 0  ( Paris)   3 0  ( Poitiers-Sud) , A1 0  ( B ordeaux   3 9 b ( B arbezieux ) .

Angoulê me ( 20  km) , TG V  Paris ( 2h20 ) , C hâ teauneuf /  C harente ( 8  km) .

L a R ochelle-L aleu ( 1 4 5 km) , B ordeaux -Mé rignac ( 1 1 8  km) , 
Angoulê me-C hamp niers ( 3 0  km) .
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JARNAC

1 7

C O GNA C :   Museen der groß en C ognac-Marken wie
Hennessy, Martell und B aron O tard
J A RNA C :  C ourvoisier 
L ES A I REA U X :  Maison B rillet, Hersteller des Pineau des C harentes
SI REU I L  :  B rennerei von Moisans

C harente-Melonen, Mouclade ( Miesmuschelgericht mit feinwü-
rziger Eiersauce) , Austern, Weinbergschnecken …
zusammen mit den hervorragenden C harente-Weinen 

CHÂTEAUNEUF-SUR-CHARENTE ET L'ÎLE MADAME 
(JARNAC) : 
Künstliche und überwachte Strände,
B aden ist überall im Fluss C harente möglich

Forellen, Karp fen,
Hechte, B arsche,
Aale, Z ander …

WAS SIE NICHT V ERSÄ U M EN SO L L T EN

D A U ER U NSERE T O U RENV O RSC H L Ä GE K M SC H L EU SEN ST U ND EN

W O C H ENEND E
2  T A GE Sireuil >  J arnac >  Sireuil 56 1 8 1 3

MINI-WOCHE Sireuil >  C haniers >  Sireuil 1 3 2 3 0 24
1  W O C H E Sireuil >  Saint-Savinien >  Sireuil 1 9 8 3 0 3 2

1 0 / 1 1  T A GE Sireuil >  Angoulê me >  Sireuil >  Saint-Savinien >  
Sireuil 23 2 4 0 4 0

2  W O C H EN Sireuil >  R ochefort >  Sireuil 252 3 2 4 0
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ABBAYE-AUX-DAMES - Musikalisches Karussell Weinbergspaziergang im Gebiet Charente

COGNAC - Türme Saint-Jacques Pineau des Charentes und Melone

N IC O L S B asis

Schiffweg gesp errt

Siehe S. 1 0

ANGOULÊME - Stadt des Comics

G eöffnete Schleusen
während der 
gesamten Saison

Überwachte Strände am Rande der Charente

V erf ü g b are F lo tte S.  4 5  - B o o tsb esch rei b ung en S.  4 6  b i s 5 8



L e L ot

SAINT-CIRQ-LAPOPIE

1 8

LOT
Eine faszinierende und wunderschöne G egend. V ielleicht verlieben auch Sie sich in sie.

Kalkfelsen, malerische Dörfer, B adefreuden und … die G astronomie:
G änseleber, G änseconfit und die Ca hors Weine warten schon auf Sie.

L einen los ab C AHO R S! Diese mittelalterliche Stadt mit ihren berüh-
mten Weinbergen ist der ideale Abfahrtsort für Ihre Hausbootsfahrt 
im Herzen des L O T-Tals.
U nterh alb  p rä ch ti g er K alk f elsen und Gro tten erwarten Sie die grün 
bewaldeten Flusswindungen des L ot. Ein 7 4  km langes V ergnügen!  
1 7  manuelle Schleusen, die Sie selbst öffnen, lassen die G eschichte 
von damals wieder aufleben.

Die geschichtsträchtigen Dörfer des Q uercy, wo die Z eit stehen-
geblieben scheint, mit ihren schiefen G assen und roten moos-
bewachsenen Dächern, die bekannte V alentré -B rücke von C ahors, 
die Kalkfelsen von B ouziè s, das auf einem Felsen ragende Dorf Saint-
C irq -L ap op ie, machen den ganzen C harme dieser B ootsfahrt aus.

AB CAHORS

CAHORS - Brücke Valentré

BOUZIÈS - Schloss von Englisch



C ahors Domaine Dols

Ch â teau
Saint-Sernin

G ro�;�7��Pech Merle

L e L ot

Le Lot L e
 L

ot

L e C é lé

B ouziè s
Saint-C irq -L ap op ie

C ah o rs

L arnagol

Douelle
Pr-7bn;v

Arcambal

Saint-C irq -L ap op ie

V ers

TourŊ7;ŊFaure

C abrerets

C é neviè res

C alvignac

Saint-G é ryC aillac
Mercuè s L arot�;Ŋ7;vŊ�rcs

�-l-]7;Ѵ-bn;

Parnac

C aix

L uzech

"Je suis un bateau à propulsion électrique"
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CAHORS

C A H O RS
Montauban ( 6 0  km) , B rive ( 1 0 0  km) , Toulouse ( 1 1 5 km) .
A20 , Paris-Toulouse,  57  C ahors-centre ( 1 5 km) , 
ou  58  C ahors-centre ( 1 5 km) .

C ahors ( 1  km) , Montauban ( 6 5 km) .

Toulouse-B lagnac ( 1 1 0  km) , B rive V allé e de la Dordogne ( 8 5 km) .
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SAINT-CIRQ-LAPOPIE: Mittelalterliches Dorf
C A H O RS:   die V alentré  - B rücke ( UN ESC O )
B O U Z I È S:  der in Fels gehauene Treidelp fad 
Pech Merle, Trop fsteinhöhle mit jungp aläolitischer Höhlen-
malerei ( 20  0 0 0  J ahre alt) , Schloss C eneviè res ( 1 3 .–1 6 . J h.)  

C ahors-Weine:  Weingut C hâ teau Saint-Sernin de Parnac, 
Domaine L agarrigue de L amagdeleine und
Domaine Dols in B ouziè s

R egionalp rodukte:  G etrüffelte G änseconfit, 
N usskuchen …

Strände von C ahors und Saint-C irq -L ap op ie
B ademöglichkeit im L ot

WAS SIE NICHT V ERSÄ U M EN SO L L T EN

Schloss von 
CÉNEVIÈRESAnsicht der MUR 2 DOUELLE von CHAMIZO 

(die größte Wandmalerei Europas: 
120 m lang x 6 m hoch)

Schloss von
MERCUÈS

Die Grotten 
von Pech 
Merle

N IC O L S B asis

Schiffweg gesp errt

Siehe S. 1 0

Badefreuden

G eöffnete Schleusen
während der 
gesamten Saison

D A U ER U NSERE T O U RENV O RSC H L Ä GE K M SC H L EU SEN ST U ND EN

1  W O C H E
A C ahors >  L uzech >  L arnagol >  C ahors 1 4 8 3 4 3 0
B C ahors >  L uzech >  St-C irq- L ap op ie >  C ahors 1 25 28 22

MINI-WOCHE* A C ahors >  St C irq -L ap op ie >  C ahors 7 0 22 1 5

Trüffel, lokale Spezialitäten

A ch tung :  D er L o t i st f ü r F ah ranf ä ng er ni ch t g eei g net.
*auf Anfrage

V erf ü g b are F lo tte S.  4 5  - B o o tsb esch rei b ung en S.  4 6  b i s 5 8



NÉRAC

L a B aï se - L e C anal de G aronne

MOISSAC

2 0

Möglichkeit auf Kanal und Fluss zu fahren, automatische Schleusen, vielseitige L andschaften 
mit B astiden &  Schlösser, lokale gastronomische Sp ezialitäten:

Armagnac, Entenbrust, B ackp flaumen aus Agen, B uzet-Weine u.v.m. 

Im L and von König Heinrich IV . und des Musketiers D’ Artagnan 
erwarten Sie gleich mehrere Wasserwege! Der verlockende und 
geheimnisvolle Fluss B aï se*  windet sich entlang von B astiden, 
Abteien und Schlössern der G ascogne, vorbei an V ianne, N é rac 
und C ondom. Der C anal de G aronne treibt friedlich unter den 

Platanen über die Kanalbrückein Agen, weiter zum Kloster von 
Moissac, zum Schiffshebewerk von Montech und sogar durch die 
historische Stadt von Toulouse. N ahe bei B ordeaux  entdecken Sie 
den R embrandt von Mas d' Agenais, den Felsvorsp rung von Meilhan 
und das charmante Dorf Fontet.

AB BUZET-SUR-BAÏSE

AQUITANIEN

*Bitte beachten Sie, dass die Zufahrt zum Fluss Baïse vom Wasserstand abhängt, siehe Seite 7 § Kanal oder Fluss.



C anal deG aronne

C anal

de G aronne

L a G aronne

L a G aronne

L a G aronne
L a G aronne

L a Dordogne

C anal de G
aronne

C anal du M
idi

B uz et-S. -B aï se

C anal de
Montauban

B ordeaux

Armagnac

B ergerac

B uzet

Frontonnais

La
 B

aï
se

Agen

V alence
d’ Agen Moissac

Aiguillon

Montech

Montauban

N é rac
L avardac

V ianne

Fontet

C astets-en-Dorthe

C adillac

Moncrabeau

C ondom

L e Mas d’ Agenais

Damazan

Marmande
Meilhan-s.-G aronne

V alence-s.-B aï se

T o ulo use

B o rdeaux

"Je suis un bateau à propulsion électrique"
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BUZET-SUR-BAÏSE
B ordeaux  ( 1 1 0  km) , Agen ( 3 0  km) , Toulouse ( 1 50  km) .

A6 2, B ordeaux -Toulouse, 6  Aiguillon ( 5 km) .

Aiguillon ( 5 km) , Agen ( 3 0  km) , TG V  Paris-Agen ( 4 h) .

B ordeaux -Mé rignac ( 1 1 5 km) , Toulouse-B lagnac ( 1 50  km) .

NÉRACCONDOM

2 1
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NÉ RA C :  Schloss von Henri IV . ( 1 6 . J h.)
V I A NNE:  B astide von V ianne ( 1 2. J h.)
F L A RA N:  Z isterzienserabtei ( 1 2. J h.)
C O ND O M :   Kathedrale und Kloster ( 1 4 . J h.)  am J akobsweg
M O I SSA C :  Abtei und Kloster ( 1 2. J h.)  am J akobsweg
A GEN:  53 0  Meter lange Kanalbrücke ( 1 9 . J h.)

B uzet-Weine:  G enossenschaftskellerei in B uzet, C hâ teau du Frandat in
N é rac …
Armagnac:  Maison R yst-Dup eyron und Armagnac-Museum in C ondom …
Floc de G ascogne:  Weinkellerei C hâ teau de C assaigne …

Z ahlreiche G ourmet-R estaurants
Entenleberp astete:  B auernhof L afitte in Montgaillard …
B ackp flaumen aus Agen:  B auernhof R oq ues in Montesqu ieu …
Melonen aus N é rac ( auf den Märkten)
Erdbeeren und Tomaten aus Marmande ( auf den Märkten)

SC H W I M M B Ä D ER:   L ud’ o Parc in N é rac, Aqu aludiqu e in Agen, G olfech,
C ondom und Moncrabeau.
ST RÄ ND E:  die Seen von Damazan und Fontet, künstliche und 
überwachte Strände ( im Sommer)
F REI Z EI T P A RK S:  Walygator in Agen, Agrip ’ Aventure ( Kletterwald)  in 
Montech, Monky :  Indoor-Multisp ort-Freizeitanlage nahe Agen

WAS SIE NICHT V ERSÄ U M EN SO L L T EN

N IC O L S B asis

Schiffweg gesp errt

Siehe S. 1 0

Garo nne-Sei tenk anal:
A m  0 1 .  M ai  b lei b en di e
Sch leusen g esch lo ssen

La Baïse: geöffnete  
Sch leusen w ä h rend 
der g esam ten Sai so n

D A U ER U NSERE T O U RENV O RSC H L Ä GE K M SC H L EU SEN ST U ND EN

W O C H ENEND E 
2  T A GE

A ( B aï se) B uzet >  N é rac >  B uzet 4 2 1 4 1 0
B  ( C anal) B uzet >  Agen >  B uzet 56 1 4 1 0

MINI-WOCHE
A ( B aï se) B uzet >  Moncrabeau >  B uzet 7 0 28 1 7
B  ( C anal) B uzet >  Fontet >  B uzet 9 8 1 6 1 7
C  ( C anal) B uzet >  V alence d’ Agen >  B uzet 1 0 8 20 1 8

1  W O C H E
A ( B aï se) B uzet >  V alence-s.-B aï se >  B uzet 1 1 2 4 0 28
B  ( C anal) B uzet >  Montech >  B uzet 1 8 4 58 3 8

1 0 / 1 1  T A GE A ( C anal 
&  B aï se)

B uzet >  Fontet >  V alence-s.-B aï se 
>  B uzet 220 54 4 6

AGEN
Vergnügungsparks

Die Mühle von Barbaste  
NÉRAC

AGEN - Kanalbrücke

V erf ü g b are F lo tte S.  4 5  - B o o tsb esch rei b ung en S.  4 6  b i s 5 8

Winzer von 
BUZET



MIDI
CARCASSONNE

C anal du Midi - C anal de la R obine - C anal du R hô ne à  Sè te

2 2

Ein ideales Klima das ganze J ahr! Sie fahren auf dem Ca nal du Midi, Weltkulturerbe der UN ESC O .
G enieß en Sie Angeln, R adfahren, das reiche kulturelle Erbe und kulinarische G enüsse.

Ab dem kleinen, bezaubernden Hafen von L e Somail, starten Sie 
auf Entdeckungsreise auf dem C anal du Midi, in R ichtung der 
b erü h m ten Z i tadelle ( H o ch b urg )  v o n C arcasso nne oder in R ichtung 
N arbonne bis zur Mittelmeertür auf dem Kanal de la R obine. Sie 
fahren auf der größ ten freien « Staustrecke Frankreichs»  ( 52 km 
ohne Schleusen) , die Sie bis zu der berühmten Schleusentrep p e von 
Fonseranes in der N ähe der historischen Stadt B é ziers führt. N ach 
einigen Kilometern erreichen Sie über Agde den Etang de Thau, der 
für seine Austernzucht berühmt ist.

L egen Sie von unserer neuen B asis in Port-L auragais ab, um west-
lich in R ichtung T o ulo use,  der b erü h m ten « ro sa Stadt»  mit vielen 
Sehenswürdigkeiten, zu fahren.
In östlicher R ichtung sollten Sie es nicht versäumen, einen Stop p  
in C astelnaudary  ei nz uleg en,  um  do rt das o rtsty p i sch e k ö stli ch e 
C asso ulet z u p ro b i eren,  bevor Sie die weltbekannte mittelalterliche 
Altstadt von C arcassone erreichen.
Die G assen von Trè bes, die wahrscheinlich um 4 .50 0  v. C hr. ange-
legt wurden, erwarten Sie, folgend Homp s mit seinen um den See 
angelegten Stränden und schließ lich die Ankunft in L e Somail, wenn 
Sie eine Einwegfahrt gewählt haben.

AB LE SOMAIL

AB PORT-LAURAGAIS
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T-u-v1on
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"-bn|Ŋ�bѴѴ;v

T o ulo use

Narb o nne

Nî m es

M o ntp elli er

Ŏ��obvv-1
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B elleg arde

"Je suis un bateau à propulsion électrique"

PICTOGRAMMES

Détail des pictogrammes
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PICTOGRAMMES

Détail des pictogrammes
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PICTOGRAMMES

Détail des pictogrammes
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;|�qnoѴo]b;
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_bv|oubt�;
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u;Ѵb]b;��
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L E SO M A I L PORT-LAURAGAIS
N arbonne ( 1 8  km) , B é ziers ( 4 0  km) , C arcassonne ( 50  km) .

A6 1 , A9 , Paris ( 7 7 0  km) .

TG V  B é ziers &  N arbonne.

B é ziers ( 3 5 km) , C arcassonne ( 56  km) , Montp ellier ( 1 50  km) , 
Toulouse ( 1 4 8  km) .

Avignonet-L auragais ( 2,5 km) .

Toulouse ( 56  km)  A6 1  -  20 , N arbonne ( 1 1 6  km)  A6 1  –  21 .

TG V  Toulouse Matabiau ( 4 5km) , TER  Avignonet L auragais ( 2,5 km) .

Toulouse-B lagnac ( 56  km) , C arcassonne-Salvaza ( 55 km) .

BÉZIERS
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H ERK U NF T SB EZ EI C H NU NGEN:  Minervois, C orbiè res, L imoux ,
C oteaux  du L anguedoc, Saint-C hinian
VENTENAC-EN-MINERVOIS: Weinmuseum 
M A RSEI L L A N:  Kellereien von N oilly Prat
Z ahlreiche Kellereien und G enossenschaften in Marseillette,
C olombiers, Puiché ric, V ias und C ap estang

V ERGNÜ GU NGSP A RK S:  O utdoor-Abenteuerp ark in Porti-
ragnes und Indoor-Europ ark in V ias, Kletter- und Adventurp ark 
O 2 Aventure in C arcassonne
T I ERP A RK S:  Australischer Park in C arcassonne und
Afrikanisches R eservat in Sigean bei Port la R obine

W A SSERGEB I ET :  Süß wassersee L ac de J ouarres in Homp s 
SC H W I M M B Ä D ER:  Trè bes und C astelnaudary
ST RÄ ND E:  V ias ( 1  km) , Port-la-N ouvelle ( 2 km)
Portiragnes, Port C assafiè res und Agde ( 4  km)  

WAS SIE NICHT V ERSÄ U M EN SO L L T EN

N IC O L S B asis

Schiffweg gesp errt

Siehe S. 1 0

A m  0 1 .  M ai  und 0 1 .
No v em b er b lei b en di e
Sch leusen g esch lo ssen

D A U ER U NSERE T O U RENV O RSC H L Ä GE K M SC H L EU SEN ST U ND EN

W OC H ENEND E 
2  T A GE

A L e Somail >  Fonsé ranes >  L e Somail 8 4 - 1 2
B L e Somail >  Homp s >  L e Somail 4 4 1 2 1 0

MINI-WOCHE
A L e Somail >  N arbonne /  Fonsé ranes >  

L e Somail 1 1 3 22 23 .3 0

B L e Somail >  Port-L a N ouvelle >  L e Somail 7 8 26 1 7
C L e Somail >  Marseillette >  L e Somail 8 0 3 4 22

1  W OC H E
A L e Somail >  Trè bes >  L e Somail 9 8 4 0 26
B L e Somail >  Car cassonne >  L e Somail 1 24 54 3 3
C L e Somail >  Agde >  L e Somail 1 3 0 24 25

1  W OC H E
( Ei nw eg f ah rt)

A L e Somail >  Port-L auragais 1 1 6 6 0 3 4
B L e Somail >  B ellegarde 1 7 4 1 4 3 1

1 0 / 1 1  T A GE A L e Somail >  B ram >  L e Somail 1 7 2 6 6 4 5

D A U ER U NSERE T O U RENV O RSC H L Ä GE K M SC H L EU SEN ST U ND EN

W O C H ENEND E 
2  T A GE A Port-L auragais - C astelnaudary - Port 

L auragais 3 0 1 8 9 .3 0

MINI-WOCHE
A Port-L auragais - Toulouse - Port-L auragais 9 0 28 22
B Port-L auragais - B ram - Port-L auragais 6 0 54 24

1  W O C H E A Port-L auragais - C arcassonne - Trè bes - Port-
L auragais 1 3 4 8 0 4 2

1  W O C H E
( Ei nw eg f ah rt) A Port-L auragais - C arcassonne - L e Somail 1 1 6 6 0 3 4

1 0 / 1 1  T A GE A Port-L auragais >  Marseillette >  Port-L auragais 1 52 8 6 4 7

NARBONNE
Markthalle

Weinberge des MinervoisTOULOUSE
Capitole Platz

V erf ü g b are F lo tte S.  4 5  - B o o tsb esch rei b ung en S.  4 6  b i s 5 8V erf ü g b are F lo tte S.  4 5  - B o o tsb esch rei b ung en S.  4 6  b i s 5 8



AIGUES-MORTES

�-n-Ѵ�7��!_ॖn;࣏"�࢘�|;�Ŋݽ�|-n]�7;�$_-��Ŋ��-n-Ѵ�7���b7b

SÈTE

2 4

G enieß en Sie die N ähe des Mittelmeeres um Ihren Urlaub am Meer zu verlängern. Eines der größ ten 
N aturschutzgebiete Europ as, p rovenzalische G astronomie, nur wenige Schleusen.

AB BELLEGARDE

Entdecken Sie den Etang de Thau und die C amargue – eine 
Sump fgegend und ein beeindruckendes N aturschutzgebiet von 8 5.0 0 0  
Hektar, in dem Europ as reichste und malerischste Flora und Fauna auf 
Sie wartet. Sie reisen vor einer beeindruckenden Kulisse aus befestig-
ten Städten und Schlössern – Z eugen der V ergangenheit, aus der Z eit 
der ersten Kreuzzüge. L assen Sie sich auch von der südfranzösischen 
Küche verführen, mit den berühmten Austern von B ouzigues, den 
Weinen von C ostiè res de N î mes oder dem Muscat de Frontignan.

G enieß en Sie B adevergnügen im Mittelmeer bei G rau du R oi, in 
Palavas-les-Flots, la G rande Motte oder C arnon. R eiten Sie in den 
„ Manades“  ( Stierzuchten)  von Franq uevaux  oder begleiten Sie die 
„ G ardians“ , so heiß en die C owboys der C amargue, beim „ tri des tau-
raux “ , dem Trennen einzelner Tiere von der Herde. Auch die Salzgärten 
der „ Salins du Midi“ , die die Stadt Aigues-Mortes seit dem Mittelalter 
umgeben, sollten Sie unbedingt besuchen. Entdecken Sie die Schätze 
der Abteien von Maguelone oder Saint-G illes auf dem J akobsweg. N icht 
zu vergessen die Stadt Sè te. Diese Stadt mit maritimem C harakter ist 
für Sie das Eingangstor zur L agune von Thau und dem C anal du Midi.

CAMARGUE



L e R hô ne

L e R hô ne

P;
ti|

R h
ô n

e

C anal du

R hô ne à e|࣏"�

C anal du Midi

C anal du Midi

C anal de la R obine 

�|-n]
de Thau

L e So m ai l

�ovti࣏u;v
de N î mes

�o|;-���7�
�-n]�;7o1

��v1-|�7;�
uonti]n-n

B elleg arde


onv࣐u-n;v

Homp s

�b;uv࣐�

Malp as

�u];Ѵb;uv

Pou|Ŋ�-Ŋ�o�v;ѴѴ;

�]7;


uonti]n-n
M࣏�;

;|࣏"
P-Ѵ-v-vŊ�;vŊ
Ѵo|v

�-r;v|-n]

L e G uauŊ7�Ŋ!ob

�uѴ;v

T-u-v1on

�;-�1-bu;

"-bn|Ŋ�bѴѴ;v

A i g ues-M o rtes

Narb o nne

M o ntp elli er

Nî m es

"Je suis un bateau à propulsion électrique"

PICTOGRAMMES

Détail des pictogrammes
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LE GRAU DU ROI

PICTOGRAMMES

Détail des pictogrammes


-�n;�;|�You;
u;l-ut�-0Ѵ;vķ�Z oo
P-u1�-nbl-Ѵb;u

�oѴ=

!-n7onn࣐;v
à  v࣐Ѵo

Pobn|�7;�v�;
P-nou-l-

!-n7onn࣐;v
ev-Ѵ_�1࢘
�;n|u;࣐�t�;v|u;

!-n7onn࣐;v
r7࣐;v|u;v

�-u;

|uorou࣐�

É t�br-];
=-lbѴѴ;

�-v|uonolb;
;|�qnoѴo]b;

Z on;�vbti1oѴ;

!;v|-�uant

P-|ublobn;
_bv|oubt�;

P-|ublobn;
u;Ѵb]b;��

"b|;
-u1_࣐oѴo]bt�;

�uo�;

��v࣐;

�;n|u;�vbѴѴ;
rb�ou;vt�;

�utiv-n-|

�-b]n-7;

�-b]n-7;�
1o�v;u|;

�1tivb|࣐v
n-�tit�;v

�v1;nv;�u�0࢘�-|;-��
Pente d’ eau
�1_;ѴѴ;�7’ 1Ѵ�v;v࣐

P1࣑_;

B EL L EGA RD E 
N î mes ( 1 7  km) , Montp ellier ( 6 6  km) , Marseille ( 1 0 6  km) , L yon ( 26 5 km) .

A9 , A54   2 G arons ( 1 2 km) .

TG V  N î mes ( 22 km) . 

N î mes ( 1 4  km) , Montp ellier ( 6 5 km) .
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H ERK U NF T SB EZ EI C H NU NGEN:  C ostiè res de N î mes, Muscat 
de Frontignan, Sekt ( V in des Sables) , Picp oul, R eisbier...
GA L L I C I A N:  G enossenschaftskellerei
AIGUES-MORTES: V erkostungskeller " L es R emp arts"

M I T T EL M EERK Ü C H E,  REGI O NA L P RO D U K T E:  
R eis und Salz aus der Ca margue, Fougasse ( Fladenbrot)  aus 
Aigues-Mortes, Sables-Sp argel, Fische und Meeresfrüchte …

GRA U  D U  RO I :  Seaq uarium, Minigolf;  V ergnügungsp ark B abyland 
A I GU ES M O RT ES:  V ergnügungsp arks L es Petits B outs, L es 
Trains du C olorado ( Modelleisenbahn-Museum)  „ J agd nach dem 
heiligen Temp ler-G ral“  in der Altstadt

R osaflamingos, C amargue-Pferde und –Stiere …
N atur- und Tierbeobachtungszentren:  Entdeckungszentrum
Scamandre und Tierfarm von Marette Manades in Ai-
gues-Mortes

WAS SIE NICHT  V ERSÄ U M EN SOL L T EN

N IC O L S B asis

Schiffweg gesp errt

Siehe S. 1 0

K ei ne Sch leusen i n
C am arg ue

AIGUES-MORTES
Les salins

AIGUES-MORTES
Tour Carbonnière

PALAVAS-LES-FLOTS
Strand

MARSEILLAN
Onglous Leuchtturm

Naturschutzgebiet, Scamandre Zentrum

D A U ER U NSERE T O U RENV O RSC H L Ä GE K M SC H L EU SEN ST U ND EN

W O C H ENEND E 
2  T A GE A B ellegarde >  Aigues-Mortes >  B ellegarde 7 2 - 1 2

MINI-WOCHE A B ellegarde >  Palavas-les-Flots >  B ellegarde 1 22 - 1 5.3 0

1  W O C H E A B ellegarde >  Etang de Thau >  B ellegarde 1 9 6 - 28

1  W O C H E 
( Ei nw eg f ah rt) A B ellegarde >  Etang de Thau >  L e Somail 1 7 4 1 4 3 1

1 0  /  1 1  T A GE A B ellegarde >  B é ziers >  B ellegarde 27 0 1 4 3 8V erf ü g b are F lo tte S.  4 5  - B o o tsb esch rei b ung en S.  4 6  b i s 5 8

CAMARGUE-REIS



C anal de B riare - C anal laté ral à  L a L oire - C anal du N ivernais - L ' Y onne

LA CHARITÉ-SUR-LOIRE BEC D'ALLIER

2 6

Z wischen Hügeln und Wäldern, an den G renzen der berühmten Weinregion, genieß en Sie die N ähe 
zu Paris ( 2,5 Stunden) , traditionelles Handwerk ( Töp fereien, emaillierter Schmuck und Porzellan)  und 
die Strände am Ufer der L oire ( L a C harité -sur-L oire, Saint-Satur, N evers) . Entdeckenswert:  G ué delon 

( mittelalterliche Festung in R ekonstruktion) , stille und ursp rüngliche L andschaften, die hervorragende 
G astronomie sowie der architektonische R eichtum des B urgunds.

Entlang des Kanals von B riare, seitlich der L oire und C anal du 
N ivernais fließ t das L eben in einem langsameren R hythmus;  vorbei 
an zahlreichen Dörfern zwischen Hügeln und Wäldern. Entdecken 
Sie R ogny und seine sieben, unter Henri IV . erbauten historischen 
Schleusen;  B ri are und sei ne v o n Ei f f el konstruierte Kanalbrücke. 
Ebenfalls sehenswert:  Sancerre und P o ui lly ,  w eltw ei t b ek annt 
durch  i h re b erü h m ten W ei ne,  L a C harité -sur-L oire ( Stadt der 
B ücher) ;  wichtige Z wischenstation auf dem J akobsweg.

V erp assen Sie nicht N evers, die Stadt der Kunst und G eschichte 
bekannt durch ihren Dom, ihren gotischen, herzoglichen Palast, 
ihre romanische Kirche aus dem 1 1 . J ahrhundert und ihre 
Steingutfabriken ( darunter die älteste Frankreichs)  zu besichtige-
nen. N icht zu vergessen, le B ec d’ Allier:  Hier mündet der Allier in die 
L oire. B eide zählen zu den letzten wilden Flüssen Europ as.

AB PLAGNY

LOIRETAL / NIVERNAIS
BRIARE - Kanalbrücke



C anal du N
ivernais

C anal du N
ivernais

C anal de B ourgogne

L a L oire

L a L oire

C anal laté ral à  la L oire

C anal laté ral

à  la L oire

C anal de B riare

C anal du L oing

L ’ Y onne

L a Seine

Etang
de B aye

C hablis Tonnerrois

Aux errois

Pouilly

Sancerre

Ro g ny

B rienon

P lag ny
Decize

C ercy-la-Tour

tiѴѴonŊ;nŊ�-�obv࢚_�

Tannay

Saint-Satur
Pouilly-s.-L oire

L a C harité -s.-L oire

Domp ierre-
s.-B esbre

Marseilles-les-Aubigny

Mailly-le-C hâ teau

C lamecy

Sancerre

Nev ers

C hamp s-s.-Y onne

Merry-s.-Y onne

Pont-canal du G ué tin
Ap remont ( 6  km)  
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Saint-J ulien-du-Sault

G ué delon

Moret-s.-L oing

P ari s-O rly

"Je suis un bateau à propulsion électrique"
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P L A GNY
N evers ( 5 km) , B ourges ( 9 0  km) , Paris ( 250  km) , L yon ( 26 0  km) .

A6 , A7 7 , Paris ( 250  km - 2h3 0 ) .

N evers ( 5 km) .

Paris-O rly ( 23 0  km) . 
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B RI A RE:  Mosaik- und Emaillemuseum
NEV ERS:  Faï ence-Museum, B esuch der Faï ence-Werkstätten
LA CHARITÉ-SUR-LOIRE: C ité  du L ivre ( seit 20 0 0  
„ Stadt des B uches“  genannt) , Kalligrap hen und 
B uchmaler
GU É D EL O N:  Z ahlreiche Kunsthandwerker in der 
mittelalterlichen B urganlage.

H ERK U NF T SB EZ EI C H NU NGEN:  Sancerre, Pouilly 
fumé , coteaux  du G iennois
POUILLY-SUR-LOIRE: Z entrum des Weintourismus 
SA NC ERRE:  Haus der Weine mit Multimedia- 
R undgang, V erkostung, L aden

ST RÄ ND E:  im Sommer in C hâ tillon-sur-L oire, N e-
vers-Plage und an der Kanalbrücke L e G ué tin
B A D EA NL A GEN:  in Saint-Satur, in N evers:  Freibad 
am L oire-Ufer +  Wasserp arkanlage Î lot C orail

WAS SIE NICHT V ERSÄ U M EN SO L L T EN

N IC O L S B asis

Siehe S. 1 0

A m  0 1 .  M ai  b lei -
b en di e Sch leusen 
g esch lo ssen

D A U ER U NSERE T O U RENV O RSC H L Ä GE K M SC H L EU SEN ST U ND EN

W OC H ENEND E 
2  T A GE

A Plagny >  Marseilles-les-Aubigny >  Plagny 4 6 4 8

B Plagny >  Decize >  Plagny 6 6 1 0 1 4

MINI-WOCHE
A Plagny >  Sancerre >  Plagny 1 1 2 22 25

B Plagny >  C ercy-la-Tour >  Plagny 1 0 2 22 25

1  W OC H E A Plagny >  B riare >  Plagny 1 9 0 3 2 3 5h

1 0  /  1 1  T A GE A Plagny >  Châ tillon-en-B azois >  Plagny 1 7 6 54 4 8

3  W OC H EN
( Rundk urs i m  Z entrum ) A Plagny >  Aux erre >  Sens >  B riare >  Plagny 4 3 6 1 7 4 1 1 5

GUÉDELON
Mittlealterliches 

Schloss

Gastronomie

Spaziergang durch 
die Weinberge von Sancerre

LOIRETAL / NIVERNAIS

V erf ü g b are F lo tte S.  4 5  - B o o tsb esch rei b ung en S.  4 6  b i s 5 8



VALLÉE DE L’OUCHE

AUXERRE

C anal de B ourgogne - C anal du N ivernais - L ' Y onne

2 8

V on Paris aus mit dem TG V  in einer Stunde, mit dem Auto in zwei Stunden erreichbar. Entdecken Sie 
B urgund: seine G astronomie, seine weltberühmten Weine und sein reiches kulturelles Erbe.

B ei der Fahrt auf dem B urgund-Kanal, einem der berühmtesten Wasserwege des L andes, 
bekommen Sie einen Einblick in die G eschichte Frankreichs. Eine auß ergewöhnliche 
Anzahl von historischen Städten und sehenswerten Denkmälern liegen nahe am Kanal. Am 
berühmtesten ist zweifellos di e Z i sterz i enserab tei  v o n F o ntenay  ( UN ESC O -Weltkulturerbe) . 
N icht weit entfernt entdecken Sie di e Sch lö sser B urg unds,  wie B ussy, Tanlay, Ancy-le-
Franc, N uits, Maulne etc.
Sie können bis zum N ivernaiskanal fahren und unterwegs Aux erre und seine Kathedrale 
besichtigen. Die Flusswindungen führen Sie immer wieder an neuen Weingütern mit 
burgundischer G astronomie vorbei.

AB VENAREY-LES-LAUMES

BURGUND



C anal de B ourgogne

C anal de B ourgogne

C anal du N ivernais

L ’ Y onne

Tunnel de Pouilly
3 3 3 0  m 

C hablis

B ourgogne

V enarey -
les-L aum es

J oigny

L aroche-Migennes

Sens

V illeneuve-s.-Y onne

Saint-J ulien-du-Sault "-bn|Ŋ
Ѵou;ntin

Ancy-le-Franc

Montbard

Alise-Sainte-R eine

Pouilly-en-Aux ois

C hâ teauneuf

��@on

Tanlay

Tonnerre

C hamp s-s.-Y onne

St-B ris-le-V ineux

Mailly-le-C hâ teau

Merry-s.-Y onne

D i j o n

A ux erre

P ari s-O rly

B rienon

"Je suis un bateau à propulsion électrique"
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VENAREY-LES-LAUMES 
Montbard ( 1 5 km) , Dijon ( 7 0  km) .

A6  ( Paris - 3 6 5 km - 2h4 5) ,  23  B ierre-les-Semur ( 25 km) .

TG V  Montbard ( 1 4  km) , L es L aumes-Alé sia ( 2 km) .

Paris-O rly ( 255 km) , L yon ( 27 0  km) , Dijon ( 7 3  km) .
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V ENA REY :  Alé sia Museum Park 
M O NT B A RD :  Abtei Fontenay ( UN ESC O -Weltkulturerbe)  
B U F F O N:  Schmieden von B uffon 
A NC Y  L E F RA NC  U ND  T A NL A Y :  R enaissance-Schlösser 
T O NNERRE:  Hô tel Dieu und Fosse Dionne
A U X ERRE:  Uhrturm, Abtei Saint-G ermain und Kathedrale Saint-Etienne

H ERK U NF T SB EZ EI C H NU NGEN:  C hablis, Aux errois, Tonnerrois, C ré mant de B ourgogne
FLAVIGNY-SUR-OZERAIN: Weinanbaugebiet Flavigny-Alé sia
T O NNERRE:  B esichtigung der Weinkellerei, V erkostung und von Winzern geführte Wanderungen
C H A B L I S:  Weinanbaugebiet B é ru
SAINT-BRIS-LE-VINEUX: Weinkellereien B ailly-L ap ierre

GO L F :  
G olfp latz Schloss Tanlay ( 9 -L och-Anlage)
und in V enarey ( 7 -L och-Anlage)

WAS SIE NICHT  V ERSÄ U M EN SOL L T EN

N IC O L S B asis

Siehe S. 1 0

V enarey :  A m  0 1 .  M ai  
b lei b en di e Sch leusen 
g esch lo ssen

D A U ER U NSERE T O U RENV O RSC H L Ä GE K M SC H L EU SEN ST U ND EN

W O C H ENEND E 
2  T A GE A V enarey >  B uffon >  V enarey 4 0 26 1 0

MINI-WOCHE A V enarey >  Ancy-le-Franc >  V enarey 8 2 50 21
1  W O C H E A V enarey >  Tanlay >  V enarey 1 24 6 8 3 1

1 0 / 1 1  T A GE
A V enarey >  Tonnerre >  V enarey 1 4 4 8 0 3 8
B V enarey >  Pouilly-en-Aux ois >  V enarey 8 0 1 0 8 4 0

2  W O C H EN A V enarey >  C hâ teauneuf >  V enarey 9 8 1 3 0 4 8

TANLAY Schloss

FONTENAY 
Abtei

Gastronomische 
Produkte

ALISE-SAINTE-REINE
Alésia Museum Park

V erf ü g b are F lo tte S.  4 5  - B o o tsb esch rei b ung en S.  4 6  b i s 5 8

SCHLOSS VON MONTBARD



L a Saô ne - C anal du R hô ne au R hin - C anal de B ourgogne - C anal des V osges

DOLE

PORT-SUR-SAÔNE

3 0

Ein Knotenp unkt für ein auß ergewöhnliches Streckenangebot: das tief eingeschnittene Doubs-Tal,
die fischreiche wilde und natürliche Saô ne mit wenigen Schleusen – ein Paradies für Angler!

Für Feinschmecker: die Käse und Weine der Franche-C omté .

Sie fahren in einer grünen O ase auf ruhigem Gew ä sser und an 
k lei nen ty p i sch en D ö rf en vorbei, die Ihnen die G eschichte des 
Flusses erzählen werden:  Port-sur-Saô ne, ein Dorf galloroma-
nischen Ursp rungs, G ray ein Dorf mit einem reichen architekto-
nischen Erbe. Sie können auch nördlich R ichtung V osges-Kanal 
fahren um die waldreiche L andschaft des G ebiets V osges zu 
entdecken:  Sie werden auch von der ruhigen und intakten N atur 
begeistert sein. Denken Sie an Ihr Fernglas!

Dole, die ehemalige Haup stadt der C omté , Eingang zum J ura und 
G eburtsort von Pasteur, befindet sich mitten in einer wunder-
schönen G egend mit einem weit ausgedehnten Wassernetz:  der 
R hein-R hô ne-Kanal ( der kanalisierte Doubs)  mit B esanç on und der 
Z itadelle des B aumeisters V auban, B aume-les-Dames, ländlichen 
O rtschaften mit besonderem C harme und die wilde Schönheit von 
Flora und Fauna in einem wunderschönen Talkessel.

Ab Dole können Sie auf den B urgundkanal fahren oder  
Einwegfahrten nach Port-sur-Saô ne unternehmen.

A ch tung :   
D er D oubs ist für Fahranfä nger nicht geeignet.

AB PORT-SUR-SAÔNE

AB DOLE

FRANCHE-COMTÉ / SAÔNE

TUNNEL SAINT-ALBIN
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L a
 Sa

ô n
e

L a
 S

aô
ne

�-�P
;ti|
;�"-
ॖn;

L e Doubs

C anal du R hô ne au R hin

C a
na

l d
es

V o
sg

es

La
 Sa

ôn
e

B ourgogne

B ourgogne

J ura

P o rt-s. -Saô ne

D o le

O sselle

!o1_;=ou|Ŋv�uŊ�;non

�-�l;ŊѴ;vŊ	-l;v

l’ IsleŊv�uŊѴ;Ŋ	o�0v

�on|0࣐Ѵb-u7

!-yŊvĺŊ"-ॖn;

Selles

C orre 
on|;noyŊѴeŊ�_࢚|eau

�-bnvŊѴ;vŊ�-bnv

Man|o1_e

G ray

Aux onne

"-bn|Ŋ�;-nŊ7;Ŋ�ovn;

V ;u7�nŊv�uŊѴ;Ŋ	o�0v
�_-ѴonŊvĺŊ"-ॖn;

B esanç o n

D i j o n

V eso ul

B elf o rt

Ep i nal

L y o n

PICTOGRAMMES

Détail des pictogrammes


-�n;�;|�You;
u;l-ut�-0Ѵ;vķ�Z oo
P-u1�-nbl-Ѵb;u

�oѴ=

!-n7onn࣐;v
à  v࣐Ѵo

Pobn|�7;�v�;
P-nou-l-

!-n7onn࣐;v
ev-Ѵ_�1࢘
�;n|u;࣐�t�;v|u;

!-n7onn࣐;v
r7࣐;v|u;v

�-u;

|uorou࣐�

É t�br-];
=-lbѴѴ;

�-v|uonolb;
;|�qnoѴo]b;

Z on;�vbti1oѴ;

!;v|-�uant

P-|ublobn;
_bv|oubt�;

P-|ublobn;
u;Ѵb]b;��

"b|;
-u1_࣐oѴo]bt�;

�uo�;

��v࣐;

�;n|u;�vbѴѴ;
rb�ou;vt�;

�utiv-n-|

�-b]n-7;

�-b]n-7;�
1o�v;u|;

�1tivb|࣐v
n-�tit�;v

�v1;nv;�u�0࢘�-|;-��
Pente d’ eau
�1_;ѴѴ;�7’ 1Ѵ�v;v࣐

P1࣑_;

PICTOGRAMMES

Détail des pictogrammes


-�n;�;|�You;
u;l-ut�-0Ѵ;vķ�Z oo
P-u1�-nbl-Ѵb;u

�oѴ=

!-n7onn࣐;v
à  v࣐Ѵo

Pobn|�7;�v�;
P-nou-l-

!-n7onn࣐;v
ev-Ѵ_�1࢘
�;n|u;࣐�t�;v|u;

!-n7onn࣐;v
r7࣐;v|u;v

�-u;

|uorou࣐�

É t�br-];
=-lbѴѴ;

�-v|uonolb;
;|�qnoѴo]b;

Z on;�vbti1oѴ;

!;v|-�uant

P-|ublobn;
_bv|oubt�;

P-|ublobn;
u;Ѵb]b;��

"b|;
-u1_࣐oѴo]bt�;

�uo�;

��v࣐;

�;n|u;�vbѴѴ;
rb�ou;vt�;

�utiv-n-|

�-b]n-7;

�-b]n-7;�
1o�v;u|;

�1tivb|࣐v
n-�tit�;v

�v1;nv;�u�0࢘�-|;-��
Pente d’ eau
�1_;ѴѴ;�7’ 1Ѵ�v;v࣐

P1࣑_;

PICTOGRAMMES

Détail des pictogrammes


-�n;�;|�You;
u;l-ut�-0Ѵ;vķ�Z oo
P-u1�-nbl-Ѵb;u

�oѴ=

!-n7onn࣐;v
à  v࣐Ѵo

Pobn|�7;�v�;
P-nou-l-

!-n7onn࣐;v
ev-Ѵ_�1࢘
�;n|u;࣐�t�;v|u;

!-n7onn࣐;v
r7࣐;v|u;v

�-u;

|uorou࣐�

É t�br-];
=-lbѴѴ;

�-v|uonolb;
;|�qnoѴo]b;

Z on;�vbti1oѴ;

!;v|-�uant

P-|ublobn;
_bv|oubt�;

P-|ublobn;
u;Ѵb]b;��

"b|;
-u1_࣐oѴo]bt�;

�uo�;

��v࣐;

�;n|u;�vbѴѴ;
rb�ou;vt�;

�utiv-n-|

�-b]n-7;

�-b]n-7;�
1o�v;u|;

�1tivb|࣐v
n-�tit�;v

�v1;nv;�u�0࢘�-|;-��
Pente d’ eau
�1_;ѴѴ;�7’ 1Ѵ�v;v࣐

P1࣑_;

PICTOGRAMMES

Détail des pictogrammes


-�n;�;|�You;
u;l-ut�-0Ѵ;vķ�Z oo
P-u1�-nbl-Ѵb;u

�oѴ=

!-n7onn࣐;v
à  v࣐Ѵo

Pobn|�7;�v�;
P-nou-l-

!-n7onn࣐;v
ev-Ѵ_�1࢘
�;n|u;࣐�t�;v|u;

!-n7onn࣐;v
r7࣐;v|u;v

�-u;

|uorou࣐�

É t�br-];
=-lbѴѴ;

�-v|uonolb;
;|�qnoѴo]b;

Z on;�vbti1oѴ;

!;v|-�uant

P-|ublobn;
_bv|oubt�;

P-|ublobn;
u;Ѵb]b;��

"b|;
-u1_࣐oѴo]bt�;

�uo�;

��v࣐;

�;n|u;�vbѴѴ;
rb�ou;vt�;

�utiv-n-|

�-b]n-7;

�-b]n-7;�
1o�v;u|;

�1tivb|࣐v
n-�tit�;v

�v1;nv;�u�0࢘�-|;-��
Pente d’ eau
�1_;ѴѴ;�7’ 1Ѵ�v;v࣐

P1࣑_;

"Je suis un bateau à propulsion électrique"

PORT-SUR-SAÔNE D O L E
V esoul ( 1 5 km) , B esanç on ( 6 3  km) ,

Dole ( 1 0 8  km) , Dijon ( 1 50  km) . A5 >  A3 1   7  L angres.

Paris ( 3 50  km, 3 h4 5) . V esoul ( 1 5 km) .

Dijon ( 1 50  km) , B â le ( 1 50  km) .

B esanç on ( 55 km) , Dijon ( 50  km) .

A3 6 , Paris ( 3 7 0  km, 3 h3 0 ) .

TG V  Dole ( 1  km) .

Dijon-B ourgogne ( 53  Km) , L yon ( 20 0  km) .

RAY-SUR-SAÔNE
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B ESA NÇ O N:  V auban-Z itadelle
A U X O NNE:  Schloss L ouis X I.
D O L E:  G eburtshaus von Pasteur und Stiftskirche N otre Dame
GRA Y :  B asilika N otre Dame ( 1 8 6 3 )
RAY-SUR-SAÔNE: Schloss aus dem 1 8 . J h.

D O L E:  Wasserp arkanlage und Seilgarten ( B aumklettern)
GRA Y :  Wassersp ortzentrum mit Pool und R utschen
OSSELLE-PLAGE: Sandstrand, überwachtes B aden und R utsche
O SSEL L E:  p rähistorische G rotte von O sselle ( C ueva de O sselle)
B ESA NÇ O N:  Tiergarten und O kidok ( Indoor-Freizeitp ark)
M O NT B É L I A RD :  Wissenschaftsp avillon ( Pavillon des Sciences)  Prè s la R ose

Hechte, Karp fen, Welse ( Silirus) , B rachsen, G ründlinge ( Karp fenfisch)  …
Flussfischen ( Doubs, Saô ne)  und in Fischweihern ( O sselle)

GO L F P L Ä T Z E:  1 8 -L och-Anlagen in Parcey ( 1 0  Minuten von Dole 
entfernt)  in B esanç on und Ep inal

WAS SIE NICHT  V ERSÄ U M EN SOL L T EN

N IC O L S B asis

Siehe S. 1 0

A m  0 1 .  M ai  b lei b en 
di e Sch leusen 
g esch lo ssen

D A U ER U NSERE T O U RENV O RSC H L Ä GE K M SC H L EU SEN ST U ND EN

W OC H ENEND E 
2  T A GE

A Port-s.-Saô ne >  R ay-s.-Saô ne >  Port-s.-Saô ne 8 0 1 4 1 3
B Port-s.-Saô ne >  Selles >  Port-s.-Saô ne 8 2 1 6 1 5

MINI-WOCHE A Port-s.-Saô ne >  G ray >  Port-s.-Saô ne 1 24 22 24

1  W OC H E
A Port-s.-Saô ne >  Mantoche >  Port-s.-Saô ne 1 58 22 26
B Port-s.-Saô ne >  B ains-L es-B ains >  Port-s.-Saô ne 1 1 8 4 4 28

1  W OC H E
( Ei nw eg f ah rt) A Port-s.-Saô ne >  G ray >  Dole 1 54 23 24

1 0 / 1 1  T A GE A Port-s.-Saô ne >  Ep inal >  Port-s.-Saô ne 21 0 1 3 2 6 5

D A U ER U NSERE T O U RENV O RSC H L Ä GE K M SC H L EU SEN ST U ND EN

W O C H ENEND E 
2  T A GE

A Dole >  O sselle >  Dole 7 2 20 1 3
B Dole >  Aux onne >  Dole 6 4 20 1 2

MINI-WOCHE
A Dole >  B esanç on >  Dole 1 1 2 4 0 23
B Dole >  Mantoche >  Dole 1 50 24 22
C Dole >  V erdun-sur-le-Doubs >  Dole 1 1 4 1 8 1 9 .3 0

1  W O C H E
A Dole >  B aume-les-Dames >  Dole 1 8 2 6 2 3 7
B Dole >  R ay-sur-Saô ne >  Dole 250 3 2 4 0

1  W O C H E
( Ei nw eg f ah rt) A Dole >  G ray >  Port-sur-Saô ne 1 54 23 24

1 0 / 1 1  T A GE A Dole >  R ay-sur-Saô ne >  Dole 223 3 4 4 5

2  W O C H EN
A Dole >  Montbé liard >  Dole 29 4 1 1 4 6 8 .3 0
B Dole >  Selles >  Dole 4 3 4 6 0 7 6

DOLE
Aquaparc Isis

OSSELLES
Grotte

Gastronomie

V erf ü g b are F lo tte S.  4 5  - B o o tsb esch rei b ung en S.  4 6  b i s 5 8 V erf ü g b are F lo tte S.  4 5  - B o o tsb esch rei b ung en S.  4 6  b i s 5 8



C anal de la Marne au R hin - C anal de la Sarre - L a Moselle

"Je suis un bateau à propulsion électrique"

3 2

Z u entdecken: gastronomische Köstlichkeiten;  Sehenswürdigkeiten: das Schiffshebewerk  
( einmalig in Frankreich),  die Tunnel von N iederwiller und Arzwiller, die örtliche Handwerkskunst:  

Porzellan, G lasbläser, Kristallschneider;  Strände und Wassersp ortaktivitäten.

B eginnen Sie Ihren Flussausflug in Saverne im Elsass, bekannt 
für G eschichte und G astronomie, entweder in R ichtung der 
" Europ astadt"  Straß burg oder i n Ri ch tung  A rz v i ller,  b erü h m t f ü r 
sei n Sch i f f sh eb ew erk  ( ei nm ali g  i n F rank rei ch ) .

Im weiteren V erlauf erreichen Sie die grüne Ebene L othringens und 
führen Ihre B ootsfahrt R ichtung N ancy fort:  V ersäumen Sie nicht, 
den groß artigen Stanislas-Platz, der als W eltk ulturerb e ei ng estuf t 
i st,  zu besuchen.

Sie in G ondrex ange die R ichtung des Saarkanals ein, der Ihnen mit 
seinen umliegenden Seen und Gew ä ssern Strä nde,  B adesp aß  und 
W assersp o rtarten bietet. Dann erreichen Sie Harskirchen, noch ein 
p aar Taulängen und schon emp fängt Sie das für seine T ö p f erw are 
berühmte Saargemünd oder auch Saarbrücken, direkt hinter der 
deutschen G renze gelegen.

Euro p ä i sch e Rundf ah rt:  B egeisterte Hausbooturlauber genieß en 
die dreiwöchige, auß ergewöhnliche Fahrt ab Saverne über 
Frankreich, Deutschland und L ux emburg.

AB SAVERNE

EXCLUSIF: Sixto® Green und Quattro® Fly C Green – die ersten 
Hausboote mit elektrischem Antrieb (Details siehe Seite 48 und 51).

ELSASS
ARZVILLER - Schiffshebewerk

Tal LUTZELBOURG
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Canal de la Sarre
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Sav erne
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Trier

Toul
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Strasb o urg

Nancy

L ux em b o urg

M etz
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SA V ERNE 

Strasbourg ( 4 1  km) .

A4 ,  4 5, Paris ( 4 50  km - 4 h1 5) .

TG V  Paris-Strasbourg, TG V  Saverne ( 6 0 0  m) .

Strasbourg ( 4 0  km) .

SAVERNE

3 3
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L Ü T Z EL B O U RG:  Kristallwerkstatt
SC H I F F SH EB EW ERK :  G lasbläserei- und Kristallwerkstatt
SA RREGU EM I NES:  Faï encerie ( Keramikmanufaktur)

SA V ERNE:  R ohan-Schloss, Schloss-Haut-B arr 
A RZ V I L L ER:  Schiffshebewerk, einzigartig in Frankreich 
SA RREB O U RG:  C hagallfenster in der Kap elle des C ordeliers
NA NC Y :  Platz Stanislas, Palast der Herzöge

Tiergarten Sainte-C roix  und „ N ature de C heval“  in Altwiller;
Ap ine R odelbahn in Arzviller – Schiffshebewerk. 
Wassererlebnisp ark Saverne ( O cé anide)  und Hochfelden ( Atoo) ;
Strand und Wassersp ortaktivitäten in Mittersheim

GO L F P L Ä T Z E:  1 8 -L öcher-G olfp latz in N ancy und Sarregue-
mines - 27 -L och-Anlage in Straß burg

WAS SIE NICHT V ERSÄ U M EN SO L L T EN

Führerschein
erforderlich

N IC O L S B asis

Schiffweg gesp errt

Siehe S. 1 0

L adestationen

A m  0 1 .  M ai  b lei b en 
di e Sch leusen 
g esch lo ssen

SARREGUEMINES
Fayence-Museum

DOMAINE SAINTE-CROIX
Tierpark

STRASBOURG
La Petite France

LUXEMBURG

DEUTSCHLAND

FRANKREICH

D A U ER U NSERE T O U RENV O RSC H L Ä GE K M SC H L EU SEN ST U ND EN

W O C H ENEND E 
2  T A GE A Saverne >  N iderviller >  Saverne 4 4 24 1 2

MINI-WOCHE
A Saverne >  Strasbourg >  Saverne 9 2 4 0 22
B Saverne >  R é chicourt >  Saverne 9 2 28 20

1  W O C H E
A Saverne >  Mittersheim >  Saverne 1 22 50 3 2
B Saverne >  B oofzheim >  Saverne 1 4 2 6 0 3 6

1 0 / 1 1  T A GE A Saverne >  N ancy >  Saverne 20 8 6 6 4 6 .3 0

2  W O C H EN
A Saverne >  Sarreguemines >  Saverne 20 8 7 8 54
B Saverne >  N ancy >  Toul >  Saverne 28 1 1 0 3 6 9 .3 0

3  W O C H EN A Europ äische R undfahrt 4 6 9 9 7 1 0 2.3 0

V erf ü g b are F lo tte S.  4 5  - B o o tsb esch rei b ung en S.  4 6  b i s 5 8

MITTERSHEIM

NANCY: PLACE STANISLAS



RÖBEL

WAREN

SCHWERIN

3 4

Harmonie von Wasser und L andschaft, N atur p ur.
Ein einzigartiges Wassernetz mit ausgedehnten Seen, eine eindrucksvolle Flora und Fauna.

L übz, eine symp athische Kleinstadt mit mittelalterli-
chem Stadtkern emp fiehlt sich als Ausgangsbasis für 
einen ausgiebigen Törn auf der Mecklenburgischen 
Seenp latte oder zur L andeshaup tstadt nach Schwerin.
Die Mecklenburgische Seenp latte mit dem 1 5 . 0 0 0  
h a g ro ß en W aldg eb i et und den 3 3  Seen mit einer 
Wasserfläche von 54  km2 zählt zu den schönsten 
L andschaften in Mecklenburg- V orp ommern.
Die Elde ist auf 1 8 0  km schiffbar und weist nur 1 7  
Schleusen auf. In ca. 5 Std. Fahrzeit erreichen Sie 
den Plauer See, den Anfang der Seenp latte. O der 
Sie fahren über die Elde und Stör in ca. 2 Tagen nach 
Schwerin.

AB LÜBZ

MECKLENBURG
DEUTSCHLAND
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"Je suis un bateau à propulsion électrique"

MIROW

L Ü B Z

Schwerin ( 7 0  km) .

A24  B erlin ( 1 7 5 km) ,  1 6  >  Parchim, A24  Hamburg ( 1 51  km)    
1 4  >  Parchim.

Parchim ( 1 5 km) .

Hamburg ( 1 8 0  km) , B erlin ( 220  km) .

MALCHOW

3 5
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P L A U :  B urgrundgang
SC H W ERI N:  Schweriner Schloss mit G arten, Marktp latz mit Markthalle
aus dem 1 8 . J h., Fachwerk- und G iebelhäuser aus der Z eit Ende 1 7 . J h. 
M A L C H O W :  Malchower Stadtmühle 

MÜRITZ-NATIONALPARK: B uchenwälder, Seen, Moor- und Sum-
p flandschaft ( 3 22 km²  G esamtfläche)  G röß ter See Deutschlands;  mit 
über 1 50  V ogelarten 
W A REN:  «  Müritzeum »  - Aq uarium
B Ä RENW A L D  M Ü RI T Z :  Der B ärenwald

B aden im kristallklaren See!

WAS SIE NICHT V ERSÄ U M EN SO L L T EN

SCHWERIN
Kletterwald

C H A RT ERSC H EI N
Falls kein B ootsführerschein B innen 
vorhanden ist, p lanen Sie eine 3 -stündige 
C harterscheinschuliung ein.  
55 €  vor O rt zu zahlen.

N IC O L S B asis

Siehe S. 1 0

Geö f f nete Sch leusen
w ä h rend der 
g esam ten Sai so n

MÜRITZ - Nationalpark

Regionale Spezialität: 
Räucherfisch

D A U ER U NSERE T O U RENV O RSC H L Ä GE K M SC H L EU SEN ST U ND EN

W O C H ENEND E 
3  T A GE /  
MINI-WOCHE

A L übz >  J abel >  L übz 8 4 8 8 h3 0

B L übz >  G arwitz >  L übz 7 6 6 1 2h3 0

1  W O C H E
A L übz >  R öbel >  L übz 8 4 8 1 7 h3 0
B L übz >  Schwerin >  L übz 1 4 4 8 26 h
C L übz >  Dömitz >  L übz 1 9 8 22 3 4 h

1  W O C H E 
( Ei nw eg f ah rt) A L übz >  Malchow >  Fürstenberg 20 5 7 28 h

1 0 / 1 1  D A GE A L übz >  Waren >  R öbel >  Mirow >  R heinsberg  
>  R echlin >  L übz

4 1 0 20 54 h

1 0 / 1 1  D A GE 
( Ei nw eg f ah rt) A L übz >  Malchow >  Waren >  R öbel >  Mirow >  

R heinsberg >  Fürstenberg
3 8 0 20 4 8 h

2  W O C H EN A L übz >  Waren >  Mirow >  Himmelp fort >  
R heinsberg >  R öbel >  Malchow >  L übz

50 0 3 0 6 2h

2  W O C H EN 
( Ei nw eg f ah rt) B L übz >  Schwerin >  L übz >  Malchow >  Klink  >  

Mirow >  R heinsberg >  Fürstenberg
3 9 5 26 4 6 h

V erf ü g b are F lo tte S.  4 5  - B o o tsb esch rei b ung en S.  4 6  b i s 5 8



Maas - Merwedekanaal - V echt - G ouwe

AMSTERDAM

3 6

Holland ist bekannt als L and der Tulp en, der Windmühlen... und des Käses! 
L assen Sie sich an B ord Ihres N icols-Hausboots von ganz anderen Highlights überraschen:

malerische Städte und Dörfer, Kunst- und G eschichtsmuseen, ein „ N atura 20 0 0 “  klassifizierter
N ationalp ark, B adevergnügen in klarem Wasser und natürlich Fahrradausflüge!

AB KERKDRIEL

Die L age unserer B asis K erk dri el erm ö g li ch t es Neuli ng en,  auf  ruh i g en 
Gew ä ssern z u nav i g i eren.  D i ese ei g nen si ch  auch  z um  Sch w i m m en 
und A ng eln.  L iebhaber von Flora und Fauna wird vor allem einer der 
g rö ß ten Nati o nalp ark s der Ni ederlande „ D e B i esb o sch “  begeistern. 
Der europ aweit bekannte Park gilt als Feuchtgebiet von interna-
tionaler B edeutung und steht durch die europ äische Habitat- und 
V ogelschutzrichtlinie als Natura 2 0 0 0 -G ebiet unter besonderem 
Schutz.

U nb edi ng t em p f eh len w i r I h nen ei nen Sto p p  i n Go uda.  Auch wenn die 
Stadt in erster L inie mit dem  b erü h m ten K ä se verbunden ist, verzau-
bern die Altstadt und ihre Sehenswürdigkeiten die B esucher:  di e K i rch e 
Si nt-J ans,  die für ihre alten Kirchenfenster bekannt ist, der Marktp latz 
und die schönen geschäftigen Einkaufsstraß en. Amsterdam, die größ te 
Stadt der N iederlande. Umgeben von den Kanälen, bietet Amsterdam 
Ihnen heutzutage K unstm useen ( einschließ lich des berühmten V an-
G ogh-Museums) , Gesch i ch ts- und W i ssensch af tsm useen,  die Stadt 
lädt aber auch zum Flanieren durch seine farbenfrohen Straß en ein, 
mit Auß enterrassen und G eschäften – nicht zu vergessen das lebhafte 
N achtleben! V erp assen Sie auch nicht das berühmte ''Rotlichtviertel''.

Eine der vielen möglichen R outen von Kerkdriel aus führt Sie nach 
Maastricht, einer Stadt, die als Geb urtso rt der Euro p ä i sch en U ni o n 
bekannt ist. Maastricht ist eine wunderschöne Stadt, sowohl wegen 
ihrer kulturellen Highlights, ihrer historischen G ebäude, als auch wegen 
ihrer angesagten Designerboutiq uen. B esuchen Sie die Stadtmauern 
und Türme der Stadt. Sp azieren Sie, genieß en Sie und kosten Sie Ihren 
Urlaub voll aus!

HOLLAND
NIEDERLANDE
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N oordzee-kanaal

K erk dri el

A m sterdam

Ro�erdam

D en H aag  ( L a H ay e)

L eiden
Alp hen aan den R ijn

Kaag

G ouda
	;Ѵ[

O udewater

Dordrecht

R oermond

Maasbracht

Mook

G ennep

Arcen

L eukermeer

G rave
R avenstein

Tiel De G ouder
Ham

Maasbommel

V eghel

Helmond

N ederweert

Heusden
�[;Ѵbn]

‘ S Hertogenbosch
( B ois-le-Duc)

G orinchem

Woudrichem

�on�oou|

IJ sselstein

Drimmelen

Utrecht

Maarssen

Aalsmeer

V enlo

Maastricht

Haarlem

Weesp  - Aetsveld

L eerdam G eldermalsen

�-tion--Ѵ�P-uh
De B iesbosch

��u-1ti;r-uh
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K ERK D RI EL
Amsterdam ( 9 0  km) , B rux elles ( 1 6 0  km) , Düsseldorf ( 1 6 5 km)  
Paris ( 4 50  km) , Hamburg ( 4 6 5 km) . A2  1 9  Kerkdriel.

B ois-le-Duc ( 1 4  km) , Utrecht ( 50  km) .

Amsterdam Schip hol ( 9 0  km) .

"Je suis un bateau à propulsion électrique"

3 7

D A U ER U NSERE T O U RENV O RSC H L Ä GE K M SC H L EU SEN ST U ND EN

W O C H ENEND E
2  T A GE

Kerkdriel >  Heusden >  ‘ s-Hertogenbosch >  
Kerkdriel 6 5 2 8 h3 0

MINI-WOCHE Kerkdriel >  Heusden >  Woudrichem >  G orinchem 
>  G eertruidenberg >  Kerkdriel 1 1 4 4 1 3 h3 0

1  W O C H E Kerkdriel >  Dordrecht >  G ouda >  G orinchem >  
Heusden >  Kerkdriel 21 5 1 1 24 h3 0

1  W O C H E Kerkdriel >  G orinchem >  L eerdam >  Woudrichem 
>  Heusden >  Kerkdriel 1 6 4 6 23 h3 0

1  W O C H E
( Ei nw eg f ah rt)

Kerkdriel >  G ouda >  Amsterdam >  Utrecht >  
IJ sselstein >  Montfoort 24 4 8 25h3 0

1 0 / 1 1  D A GE
Kerkdriel >  Woudrichem >  IJ sselstein >  G ouda 
>  Aalsmeer >  Amsterdam >  Weesp  >  Utrecht >  
G orinchem >  Heusden >  Kerkdriel

20 2 1 2 3 6 h3 0

2  W O C H EN

Kerkdriel >  Woudrichem >  N ieuwegein >  
O udewater >  G ouda >  R otterdam >  Delft >  Den-
Haag >  L eiden >  Amsterdam >  Weesp  >  Maarssen 
>  Utrecht >  G orinchem >  Heusden >  Kerkdriel

3 6 7 1 5 4 4 h3 0
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N ationalp ark De B iesbosch ( N atura 20 0 0 )
V iele N aturschutzgebiete :  Maasbommel, Mook, Plasmolen, 
L eukermeer

GO U D A :  Sint-J ans Kirche, typ ische Stadt mit ihren Kanälen
A M ST ERD A M :  Kunstmuseen ( V an G ogh Museum) , G eschichts-
museen und Wissenschaft, " R oter B ezirk" , Haus von Anne Frank
W O U D RI C H EM :  mittelalterliche B urg L övestein ( 1 4 . J h.)
H EU SD EN:  B efestigte Stadt 

SP EZ I A L I T Ä T EN:  Der berühmte G O UDA Käse. Die „ B ossche bol“  
:  B randteig mit Schlagsahne, Sp ezialität von B ois-le-Duc und die 
„ Stroop wafels“ . Der „ B roodje Haring“  :  kleine rohe Heringsbrötchen 
mit Z wiebeln, der „ Stamp p ot“ :  traditionelles G ericht aus Kartoffelp ü-
ree, Sauerkraut, Karotten oder Z wiebeln, der „ B itterballen“  :  Sup p e 
mit Erbsen mit R oggenbrot und Sp eck und den vielen holländischen 
B ieren. 

Man sagt, dass Holländer schon auf dem Fahrrad geboren werden. 
Tatsächlich ist Holland ideal zum Fahrradfahren. V iele R adwege 
durch das ganze L and warten nur darauf, von Ihnen entdeckt zu 
werden.

WAS SIE NICHT V ERSÄ U M EN SO L L T EN

HEUSDEN
Befestigte Stadt

BIESBOSCH
National Park 
Museum

GOUDA
traditioneller 

Käsemarkt

P lanen Si e m i t 1  Stunde f ü r di e Ei nw ei sung  
i n di e Nav i g ati o n und 5 0  €  ( B ez ah lung  v o r 
O rt) .

BELGIUM

DEUTSCHLANDN IC O L S B asis

Schiffweg gesp errt

Siehe S. 1 0

Geö f f nete Sch leusen
w ä h rend der 
g esam ten Sai so n

V erf ü g b are F lo tte S.  4 5  - B o o tsb esch rei b ung en S.  4 6  b i s 5 8

Stand Up Paddle 
Verleih

M ON T F OOR T  :
In den N iederlanden ist die Flotte von KER KDR IEL  aus ver-
fügbar.  V on J uni bis Mitte Sep tember können auch Fahrten 
zum oder ab dem zweiten Stützp unkt in Montfoort organisiert 
werden. Für Fahrten mit Abfahrt und/ oder Ankunft in Montfoort 
fallt ein Z uschlag von 20 0 €  an.



Cork

Banagher

Galway
Dublin

Carrick-On-Shannon

Bellanaleck

Belfast

City of Derry

  Shannon-Erne

CLONMACNOISE

CARRICK-ON-SHANNON

3 8

IRLAND

AB BANAGHER

Fahren Sie in den N orden nach Athlone und besuchen Sie 
ist einen Halt wert und wird G eschichtsinteressierte beson-
ders begeistern. B esuchen Sie in der anderen R ichtung das 
R enaissance-Schloss Portumna und fahren Sie dann weiter zum 
L ough Derg, ein wunderschöner See, um den herum Sie viele 
typ isch irische Pubs und R estaurants genieß en können.  

AB CARRICK-ON-SHANNON

Fahren Sie nach L eitrim, entlang des 6 3  km langen Shannon-
Erne-Kanal, der die beiden gleichnamigen Flüsse miteinander 
verbindet. Erkunden Sie den Kanal bis B allinamore und kehren 
Sie dann wieder zurück. Der kurvenreiche Shannon führt Sie 
dann zum L ough Key, auf welchem das McDermott C astle 
thront. B esuchen Sie in B oyle die Z isterzienserabtei aus dem 
1 2. J ahrhundert. In R ichtung Süden sollten Sie Athlone nicht 
verp assen, die größ te Stadt am Ufer des Shannon, in welcher 
das irische L eben p ulsiert. AB BELLANALECK

Wenn Sie von B ellanaleck Anker lichten möchten, benötigen 
Sie Pfund Sterling, da sich dieser Hafen in N ordirland befin-
det! Erkunden Sie die Weite der Seen L ower L ough Erne und 
Up p er L ough Erne. Sie werden eine friedliche und idyllische 
Umgebung entdecken, umgeben von Hügeln und kleinen 
Inseln, die oft unbewohnt sind. V erp assen Sie nicht die Stadt 
Enniskillen und dessen Schlossmuseum. 

IRISH PUB

Inmitten unberührter N atur und einem Paradies für Fischer, erkunden Sie den Shannon, den mit 220  km 
längsten Fluss der B ritischen Inseln! Kleine malerische Dörfer, wenige Schleusen und die Abwesenheit 
von kommerziellen B ooten, laden Sie für die Dauer eines Hausbooturlaubes zum Abschalten ein, und 

lassen Sie mit den Wellen leben...

IRLAND



Bellanaleck

Belleek
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Tullamore

Shannonbridge

Clonmacnoise

Ballyconnell

Ballinamore

Belturbet

Killadeas

Kesh

Enniskillen

Portumna

Terryglass

Mullingar

Boyle

Leitrim
Keshkarrigan

Athlone

Killaloe
Ballina

R oyal C anal

Shannon-Erne Waterway

G rand C anal

L ough R ee

L ower 
L ough Erne

L ough Allen

L ough Key

Up p er
L ough Erne

L ough Derg
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CARRICK-ON-SHANNON

B A NA GH ER

B EL L A NA L EC K

Dublin ( 1 50  km)  :  N 4  ➔ C arrick-on-Shannon.

Dublin ( 1 7 0  km)  /  C arrick-on-Shannon ( 1 .7  km) .

Dublin ( 1 6 0  km) . 

Dublin ( 1 4 0  km)  :  M4  ➔ M6  ➔ B anagher  7 .

Dublin ( 1 4 0  km)  /  Tullamore ( 3 7  km)  /  Athlone ( 3 8  km) .

Dublin ( 1 50  km) . 

Dublin ( 1 6 0  km)  :  M3  ➔ N 3  ➔ B ellanaleck. 

Dublin ( 1 6 0  km)  /  B elfast ( 1 4 0  km) .

Dublin ( 1 50  km)  /  B elfast ( 1 4 5 km) .
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"Je suis un bateau à propulsion électrique"

3 9

ENNI SK I L L EN :  Schloss aus dem 1 5. J ahrhundert
C L O NM A C NO I SE :  Kloster aus dem 6 . J ahrhundert
A T H L O NE :  Kirche des Heiligen Petrus und Paulus X X . J ahrhundert
P O RT U M NA  :  R enaissance-Schloss aus dem 1 7 . J ahrhundert

A T H L O NE - B O Y L E –  ENNI SK I L L EN 

Waldp ark von LOUGH* KEY
LOUGH* DERG
( * Lough =  See)

RRep ub li k  I rland:  Angeln ohne jegliche G enehmigung auf dem Shan-
non ( auß er L achs und Forelle)
No rdi rland:  Angelkarte für alle Arten von Angeln erforderlich 

Schloss 
Enniskillen

Das unumgängliche 
irische Bier

V erf ü g b are F lo tte S.  4 5  - B o o tsb esch rei b ung en S.  4 6  b i s 5 8

D A U ER U NSERE T O U RENV O RSC H L Ä GE K M SC H L EU SEN ST U ND EN

1  W O C H E
A

( Shannon +  canal Shannon-Erne)  C arrick >  
Keshcarrigan >  B allinamore >  L eitrim >  L ough 
Key >  B oyle >  C arrick

20 8 24 24 h

B ( Shannon)  C arrick >  Athlone >  C arrick 1 7 6 6 22h

1  W O C H E
( Ei nw eg f ah rt) A ( Shannon)  C arrick >  B anagher 1 4 0 6 20 h

2  W O C H EN A ( Shannon)  C arrick >  B oyle >  Athlone >  
Portumna >  C arrick 4 1 5 22 52h

D A U ER U NSERE T O U RENV O RSC H L Ä GE K M SC H L EU SEN ST U ND EN

W O C H ENEND E
2  T A GE

A ( Erne)  B ellanaleck >  B elleek >  B ellanaleck - - 1 0 h

B ( Erne)  B ellanaleck >  B elturbet >  B ellanaleck - - 1 0 h

MINI-WOCHE
A ( Erne)  B ellanaleck >  B elleek >  C rom C astle >  

B ellanaleck - - 1 6 h

B ( Erne)  B ellanaleck >  B elturbet >  Killadeas >  
B ellanaleck - - 1 6 h

1  W O C H E A ( Erne)  B ellanaleck >  Enniskillen >  B elleek >  
B allyconnell >  B ellanaleck - - 20 h

1 0  D A GE A ( Erne +  canal Shannon-Erne)  B ellanaleck >  
L eitrim >  B ellanaleck - 3 2 3 4 h

D A U ER U NSERE T O U RENV O RSC H L Ä GE K M SC H L EU SEN ST U ND EN

1  W O C H E
A (S hannon) B anagher >  Terryglass >  Killaloe >  

Shannonbridge >  B anagher 1 6 5 2 22h

B (S hannon) B anagher >  Athlone >  Killinure >  
B anagher 1 1 2 2 1 6 h

1  W O C H E
( Ei nw eg f ah rt) A (S hannon) B anagher >  Ca rrick 1 4 0 6 20 h

V erf ü g b are F lo tte S.  4 5  - B o o tsb esch rei b ung en S.  4 6  b i s 5 8

V erf ü g b are F lo tte S.  4 5  - B o o tsb esch rei b ung en S.  4 6  b i s 5 8

Anm.: V on B ellanaleck aus fahren Sie auf ausgedehnten Seen. Die Kilometer, die Sie 
auf Ihrem Törn zurücklegen, können daher je nach gewählter R oute variieren.

Geö f f nete Sch leusen
w ä h rend der 
g esam ten Sai so n

N icols B asis

Siehe S. 1 0

WAS SIE NICHT V ERSÄ U M EN SO L L T EN



TISZA

B odrog - Tisza 

4 0

Entdecken Sie mit dem Hausboot die naturbelassenen Flüsse Ungarns! 
Wir bieten Ihnen zwei Abfahrtsbasen: Kisköre im Süden, mit See und N ationalp arks;  

oder Tokaj im N orden, im Herzen einer Weinregion 

Entdecken Sie Tokaj am Ufer des B odrog: Stadt der Weine und Festivals. Hier fin-
den Sie ausgezeichnete R estaurants und Weinkeller, die auf der L iste des UN ESC O -
Weltkulturerbes stehen. Kosten Sie den b erühm ten T o k aj er W ei n,  den L udwig X IV . 
als " Wein der Könige und König der Weine"  bezeichnet hat... Für Ihre Hausbootreise 
stehen Ihnen drei R ichtungen zur Wahl. Fahren Sie auf dem Fluss B odrog bis zur  Stadt 
Sá toraljaú jhely an der G renze zur Slowakei, und besuchen Sie den groß en A b enteuerpa rk  
in  Z em pl én!  Auf dem R ückweg übernachten Sie in der N ähe des R enaissance-Sch lo sses 
Sá ro spa tak ;  Machen Sie Halt im Dorf B odrogkeresztú r, und gehen Sie auf Kanu-Fahrt 
in dem unter N aturschutz stehenden Park von B odrogzug-Tokaj. Entlang der ganzen 
R eisestrecke ragen die B ergsp itzen über die Weinberge, wo zahlreiche W ei nk eller, die 
von der U NESC O  zum Weltkulturerbe erklärt wurden, einen B esuch wert sind. 
V on Tokaj aus können Sie auch auf der oberen Theiß  R ichtung N orden fahren, über 
Tiszabercel bis nach Dombrá d, oder R ichtung Süden, wo Sie die L andschaft bis zum 
Wasserkraftwerk von Tiszalök bewundern können, bevor Sie nach Tokaj zurückkehren. 
Sie können auch eine Einwegfahrt machen, um die Kisköre-B asis zu erreichen.

Fluss und See wechseln sich ab;  machen Sie Halt in Abá dszaló k und Tiszafüred zum 
Sch w im m en,  A ng eln oder Abendessen in einem lokalen R estaurant, um die ungarische 
Küche zu entdecken. Wenn Sie auf dem Fluss Theiß  stromaufwärts fahren, halten Sie 
unbedingt in Tiszacsege, wo Sie das berühmte F is ch restaurant " H alá sz csá rda"  erwar-
tet. Fahren Sie weiter nach Tiszalök, dessen Wasserkraftwerk besichtigt werden kann. 
B esichtigen Sie auf dem R ückweg das Schloss Andrassy in Tiszadob. Wenn Sie dann am 
Theiß -See ankommen, verp assen Sie auf keinen Fall das Ö k o z entrum  v o n P o ro sz ló  und 
sein ries ig es A q uarium .   Ein O rt, der sehr gut für Familien mit Kindern geeignet ist. Der 
Natio nalpa rk  H o rto b á gy  ist ein Paradies für N aturliebhaber und lädt Sie ein, die b erü h -
m te unga ris che " P usz ta"  ( di e g rö ß te Steppe in M it teleuro pa )  z u entdeck en,  di e z um  
U NESC O- W eltk ulturerb e erk lä rt w urde.

AB TOKAJ

AB KISKÖRE

TOKAJ - Sein Weinberg

TISZADOB - Schloss Andrassy

TOKAJ UND TISZASEE
UNGARN
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B odrogkeresztú r

Tiszabercel Dombrá d
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Poroszló

Sarud

B udap est 
L i sz t F erenc 
A i rp o rt

D eb recen

M i sk o lc

K o š i ce

D o m b rá d

T o k aj

K i sk ö re

PICTOGRAMMES

Détail des pictogrammes


-�n;�;|�You;
u;l-ut�-0Ѵ;vķ�Z oo
P-u1�-nbl-Ѵb;u

�oѴ=

!-n7onn࣐;v
à  v࣐Ѵo

Pobn|�7;�v�;
P-nou-l-

!-n7onn࣐;v
ev-Ѵ_�1࢘
�;n|u;࣐�t�;v|u;

!-n7onn࣐;v
r7࣐;v|u;v

�-u;

|uorou࣐�

É t�br-];
=-lbѴѴ;

�-v|uonolb;
;|�qnoѴo]b;

Z on;�vbti1oѴ;

!;v|-�uant

P-|ublobn;
_bv|oubt�;

P-|ublobn;
u;Ѵb]b;��

"b|;
-u1_࣐oѴo]bt�;

�uo�;

��v࣐;

�;n|u;�vbѴѴ;
rb�ou;vt�;

�utiv-n-|

�-b]n-7;

�-b]n-7;�
1o�v;u|;

�1tivb|࣐v
n-�tit�;v

�v1;nv;�u�0࢘�-|;-��
Pente d’ eau
�1_;ѴѴ;�7’ 1Ѵ�v;v࣐

P1࣑_;

PICTOGRAMMES

Détail des pictogrammes


-�n;�;|�You;
u;l-ut�-0Ѵ;vķ�Z oo
P-u1�-nbl-Ѵb;u

�oѴ=

!-n7onn࣐;v
à  v࣐Ѵo

Pobn|�7;�v�;
P-nou-l-

!-n7onn࣐;v
ev-Ѵ_�1࢘
�;n|u;࣐�t�;v|u;

!-n7onn࣐;v
r7࣐;v|u;v

�-u;

|uorou࣐�

É t�br-];
=-lbѴѴ;

�-v|uonolb;
;|�qnoѴo]b;

Z on;�vbti1oѴ;

!;v|-�uant

P-|ublobn;
_bv|oubt�;

P-|ublobn;
u;Ѵb]b;��

"b|;
-u1_࣐oѴo]bt�;

�uo�;

��v࣐;

�;n|u;�vbѴѴ;
rb�ou;vt�;

�utiv-n-|

�-b]n-7;

�-b]n-7;�
1o�v;u|;

�1tivb|࣐v
n-�tit�;v

�v1;nv;�u�0࢘�-|;-��
Pente d’ eau
�1_;ѴѴ;�7’ 1Ѵ�v;v࣐

P1࣑_;

PICTOGRAMMES

Détail des pictogrammes


-�n;�;|�You;
u;l-ut�-0Ѵ;vķ�Z oo
P-u1�-nbl-Ѵb;u

�oѴ=

!-n7onn࣐;v
à  v࣐Ѵo

Pobn|�7;�v�;
P-nou-l-

!-n7onn࣐;v
ev-Ѵ_�1࢘
�;n|u;࣐�t�;v|u;

!-n7onn࣐;v
r7࣐;v|u;v

�-u;

|uorou࣐�

É t�br-];
=-lbѴѴ;

�-v|uonolb;
;|�qnoѴo]b;

Z on;�vbti1oѴ;

!;v|-�uant

P-|ublobn;
_bv|oubt�;

P-|ublobn;
u;Ѵb]b;��

"b|;
-u1_࣐oѴo]bt�;

�uo�;

��v࣐;

�;n|u;�vbѴѴ;
rb�ou;vt�;

�utiv-n-|

�-b]n-7;

�-b]n-7;�
1o�v;u|;

�1tivb|࣐v
n-�tit�;v

�v1;nv;�u�0࢘�-|;-��
Pente d’ eau
�1_;ѴѴ;�7’ 1Ѵ�v;v࣐

P1࣑_;

PICTOGRAMMES

Détail des pictogrammes


-�n;�;|�You;
u;l-ut�-0Ѵ;vķ�Z oo
P-u1�-nbl-Ѵb;u

�oѴ=

!-n7onn࣐;v
à  v࣐Ѵo

Pobn|�7;�v�;
P-nou-l-

!-n7onn࣐;v
ev-Ѵ_�1࢘
�;n|u;࣐�t�;v|u;

!-n7onn࣐;v
r7࣐;v|u;v

�-u;

|uorou࣐�

É t�br-];
=-lbѴѴ;

�-v|uonolb;
;|�qnoѴo]b;

Z on;�vbti1oѴ;

!;v|-�uant

P-|ublobn;
_bv|oubt�;

P-|ublobn;
u;Ѵb]b;��

"b|;
-u1_࣐oѴo]bt�;

�uo�;

��v࣐;

�;n|u;�vbѴѴ;
rb�ou;vt�;

�utiv-n-|

�-b]n-7;

�-b]n-7;�
1o�v;u|;

�1tivb|࣐v
n-�tit�;v

�v1;nv;�u�0࢘�-|;-��
Pente d’ eau
�1_;ѴѴ;�7’ 1Ѵ�v;v࣐

P1࣑_;

T O K A JK I SK Ö RE
Miskolc ( 55 km) , N yí regyhá za ( 3 2 km) .

M3 , 3 7 , B udap est ( 23 0  km, 2h3 0 ) .

Miskolc ( 55 km) .

B udap est ( 23 0  km) , Debrecen ( 9 0  km) , Koš ice ( SK)  ( 8 5 km) .

Eger ( 56  km) , Debrecen ( 1 0 8  km) .

M3 , 3 1 , B udap est ( 1 4 5 km, 1 h3 0 ) .

Füzesabony ( 3 5km) .

B udap est ( 1 50  km) , Debrecen ( 1 50  km) .

TISZA

SARUD

"Je suis un bateau à propulsion électrique"

4 1

Historische Weinberge der R egion Tokaj-Hegyalja 
( UN ESC O  Weltkulturerbe seit 20 0 2) , B odrogkeresztú r, 
Sá rosp atak, Hercegkú t und Sá toraljaú jhely

B ademöglichkeiten in Kisköre, Abá dszaló k, Tiszafüred, Sarud 
und Poroszló . B aden im Fluss erlaubt.

Hortobá gy-N ationalp ark -
Die Puszta ( UN ESC O -Weltkulturerbe) , N aturschutzgebiet von 
B odrogzug-Tokaj, Ö kozentrum und Aqu arium von Poroszló  

T O K A J  :  seine Weinkeller ( UN ESC O -Welkulturerbe) ,
SÁ RO SP A T A K :  B urg von Sá rosp atak ( 1 5. - 1 6 . J ahrhundert) ,
T I SZ A D O B :  Schloss Andrassy,
SZ A B O L C S:  Evangelische Kirche aus dem 1 1 . J ahrhundert

WAS SIE NICHT  V ERSÄ U M EN SO L L T EN
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D A U ER U NSERE T O U RENV O RSC H L Ä GE K M SC H L EU SEN ST U ND EN

W O C H ENEND E
2  T A GE Tokaj >  Sá rosp atak >  Tokaj 7 4 0 9

MINI-WOCHE Tokaj >  Sá toraljaú jhely >  Dombrá d >  Tokaj 20 0 0 25
1  W O C H E Tokaj >  Sá toraljaú jhely >  Dombrá d >  Tokaj 250 0 3 1
1  W O C H E
( Ei nw eg f ah rt) Tokaj >  Kisköre 256 1 26 .3 0

1 0 / 1 1  T A GE
Tokaj >  Tiszabercel >  Dombrá d >  Tí má r >  
Tokaj Sá rosp atak >  Sá toraljaú jhely >  
B odrogkisfalud >  Tokaj >  Tiszalök >  Tokaj

24 7 0 3 0

D A U ER U NSERE T O U RENV O RSC H L Ä GE K M SC H L EU SEN ST U ND EN

W O C H ENEND E
2  T A GE Kisköre >  Tiszafüred >  Kisköre 6 0 0 8

MINI-WOCHE Kisköre >  Tiszacsege >  Kisköre 1 0 0 0 1 2
1  W O C H E Kisköre >  Tisza lake >  Tiszalök >  Kisköre 23 0 0 29
1  W O C H E
( Ei nw eg f ah rt) Kisköre >  Tokaj 256 1 3 1 .0 0

1 0 / 1 1  T A GE Kisköre >  Tiszalök >  Abá dszalok >  Kisköre 23 2 0 28 .3 0

SLOWAKEI

Tiszalök:  
Wasserkraftwerk

N IC O L S B asis

Schiffweg gesp errt

Siehe S. 1 0

K ei ne Sch leusen

Das Paradies der Ornithologen

Typische 
Weinkeller in Tokaj

SÁROSPATAK
Burg Typisches Dorf

ZEMPLEN - Abenteuerpark

V erf ü g b are F lo tte S.  4 5  - B o o tsb esch rei b ung en S.  4 6  b i s 5 8V erf ü g b are F lo tte S.  4 5  - B o o tsb esch rei b ung en S.  4 6  b i s 5 8



MONSARAZ

LAGO ALQUEVA

L ago Alq ueva

4 2

Unterwegs auf dem größ ten Stausee Europ as! Die Sonne scheint fast das ganze J ahr und wird Sie animieren 
zum B aden in sauberen und warmen G ewässern, zum Angeln ( Karp fen usw.) . V iele Aktivitäten warten auf 
Sie:  Fahrradtouren, Q uad-Touren u.v.m. Entdecken Sie die reiche Flora und Fauna, Sehenswürdigkeiten wie 

Dörfer mit Festungen, Archäologie, Handarbeiten ( Töp fern)  und nicht zuletzt die regionale Küche. Ein weiteres 
Highlight:  das Panorama-R estaurant im Hafen, mit Service « Mahlzeiten geliefert an B ord» . Einkäufe werden 

durch das N icols-Team in Amieira an B ord geliefert ( fragen Sie bei uns nach) .

Der größ te künstliche See Europ as, mit einer Fläche von 250  km² , 
einer L änge von 8 3  km und einem Umfang von 1 .1 6 0  km.
Der L ago Alqu eva liegt ganz in der N ähe der sp anischen G renze. Ab 
der Amieira Marina navigieren Sie auf G ewässern von besonderer 
Q ualität, wo B aden, Angeln und Fotografieren die reinste Freude 
der N aturliebhaber ist. Mit Familie oder mit Freunden können Sie 
an einer Insel f estm ach en um  f ü r ei ne Nach t Ro b i nso n z u sp i elen 
oder wenn es Ihnen lieber ist, können Sie die Anlegestellen der 
benachbarten Dörfer nutzen:  z. B . der Staudamm von Alqu eva, seit 

20 0 2 in B etrieb genommen;  das Dorf von L uz, ein versunkenes 
Städtchen, welches am Ufer des Sees wieder aufgebaut wurde 
( Tip p :  das Museum besuchen) ;  M o urã o ,  sei ne B urg  und sei ne 
F estung  aus dem  1 3 .  J ah rh undert,  Monsaraz mit kop fsteingep flas-
terten G ässchen und seiner Arena, wo heute noch Stierkämp fe 
stattfinden.
Um eine abwechslungsreiche B ootsfahrt in voller Freiheit zu 
genieß en, wählen Sie den L ago Alq ueva mit 3 0 0  Sonnentagen im 
J ahr.

AB AMIEIRA MARINA

LAGO ALQUEVA
PORTUGAL
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"Je suis un bateau à propulsion électrique"
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EVORA

A M I EI RA  M A RI NA  
Evora ( 6 0  km) , L issabon ( 1 8 0  km) .

A6  L issabon ( 2h) , A2 Faro ( 2h3 0 ) , IP2 Evora ( 4 5 mn) .

L issabon, Faro et B adajoz, Sevilla, Madrid ( ESP) .

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1 0 1 1 1 2

3 5
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M O U RÃ O :  Schloss und Festungsanlagen
M O NSA RA Z :  B efestigtes Dorf Monsaraz, Alentejo 
L U Z :  V ersunkenes und wiederaufgebautes Dorf, Museum

B aden und Tauchen im See, Wassersp ort, schattige und 
bewachte Strände in Amieira, Mourã o, Monsaraz, Alqu eva und 
Miralago.

Schwarzbarsche, Z ander, Hechte, Iberische B arben 
( L uciobarbus comizo)  …  Köderfischen ( B linker) , Angeln 
an Felsküsten …

WAS SIE NICHT V ERSÄ U M EN SO L L T EN

N IC O L S B asis

Staudamm

Siehe S. 1 0

K ei ne Sch leusen

A lle H ausb o o te h ab en b eso ndere A usstattung :  1  K ai ansch luss 2 2 0  V ,  elek tri sch e W C ,  Ech o lo t,  GP S,  F lach b i ldsch i rm  /  D V D ,  So nnenk o llek to ren.
V o r O rt z u m i eten:  F ah rrad,  Ruderb o o t,  K aj ak  etc.

IN ALQUEVA GEMESSENE TEMPERATUREN

° C  M A X I

° C  I . D .

° C  M I NI

Möglichkeit des Transfers Flughaben L issabon ( oder Faro) = > Amieira mit 
;bn;l�$-�bĺ��b�;�hon|-hti;u;n�"b;��nvĺ

D A U ER U NSERE T O U RENV O RSC H L Ä GE K M SC H L EU SEN ST U ND EN

W OC H ENEND E 
2  T A GE Amieira >  Mourão  >  Amieira 8 8 ,5 - 1 0

MINI-WOCHE Amieira >  Monsaraz >  Amieira 1 6 3 - 1 8
1  W OC H E Amieira >  J uromenha >  Amieira 27 8 - 3 0

ALANDROAL
Typisches Dorf

V erf ü g b are F lo tte S.  4 5  - B o o tsb esch rei b ung en S.  4 6  b i s 5 8

Überwachter 
Strand in AMIEIRA
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Wählen Sie Ihr B oot nach Ihrem G eschmack, unter unseren 5 Produktlinien:  
Fly, Estivale, C onfort, Sedan oder R iviera. Alle nötige Informationen für Ihr B ootsvergnügen finden Sie in 

unserer Ü bersicht über die N icols® -Hausbootflotte
( Seiten 4 4  bis 58 ) .

DIE NICOLS® HAUSBOOT-FLOTTE

Unsere B oote verfügen über einen groß zügigen Aufenthaltsraum, 
meistens mit ei ner 3 6 0 °  A ussi ch t.  Die ausgestattete Küche 
« wie zu Hause» :  g ro ß er K ü h lsch rank  2 0 0  L i ter,  mit G efrierfach* , 
Kochfeld, B ackofen /  G rill je nach Modell* , breite Arbeitsfläche 
und viele V erstaumöglichkeiten. G eschirr und B ettwäsche sind 
inklusive ( B etttücher, Decken, Step p decken) , die Terrassen sind 
mit G artenmöbeln und Schiebesonnensegel ( oder Sonnenschirm 
je nach Modell)  versehen…

* Kühlschrank 2 2 0 L auß er: R iviera Serie, N8 0 0  und Primo® . Backofen: auß er N8 0 0 .

Um das Fortbewegen auf dem 
B oot von hinten nach vorne zu 
erleichtern, sind alle B öden im 
Auß enbereich rutschsicher, der G ang 
ist mit Gelä nderstang en v erseh en +  
Si ch erh ei tsreli ng  ( 6 0  cm hoch - ents-
p richt dem französischen G esetz) .
Die Terrassen der Sedan und Estivale 
Serien sind ebenerdig ( keine einzige 
Stufe zwischen Innenund Auß enbereich) ;  bei der Serie C onfort 
kommen Sie auf die vordere Terrasse durch einen G ang der ca. 
1  m hoch ist, für ein Max imum an Sicherheit. Diese Kriterien, 
die auf den Ni co ls®  B o o ten b erü ck si ch ti g t w urden,  si nd alle v o n 
B edeutung  f ü r I h re Si ch erh ei t,  b eso nders f ü r K i nder o der b eh i n-
derte P erso nen.   

* Auße r N8 0 0  und Primo®

L eg ende der w i ch ti g sten A usstattung en auf  den Ni co ls® -H ausb o o ten®

DIE STÄRKEN UNSERER FLOTTE

Z weiter 
Steuerstand

DV D

B ugstrahlruder

G eschirrsp üler

Klimaanlage

Klimaanlage 
über L andstrom-
Steckdose

TV  mit Satelliten-
Antenne

Sonnensegel /   
B imini

Mikrowelle

Heizung

Kaianschluss 
220  V  an B ord

elektrisches WC

K o m f o rt w ie z u H ause

Sicher heit  g ew ä hr leis tet
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QUATTRO F L Y  C 4 / 6 ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

QUATTRO FL Y  C  
GREEN 4 / 6 ●

SI X T O  F L Y  C 6 / 8 ● ● ● ●

OC T O  F L Y  8 / 1 0 ●

OC T O  F L Y  C  8 / 1 0  ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

OC T O FL Y  1 2 1 0 / 1 2  ● ●

ES
TI

VA
LE

D U O 2 / 4  ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

QUATTRO 4 / 6  ●

QUATTRO B 4 / 6 ● ● ● ● ● ● ● ● ●

QUATTRO B+ 4 / 6 ● ● ● ● ● ● ●

QUATTRO S  4 / 6  ● ● ● ● ●

SI X T O  P REST I GE C  4 / 6  ● ● ● ●

SI X T O  6 / 8  ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

SI X T O+  NEW  6 / 8 ● ● ● ● ● ● ● ●

SI X T O  GREEN  6 / 8  ●

OC T O  8 / 1 0  ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

CO
N

FO
RT

C 9 0 0  D P  5 / 7  ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

C 1 1 0 0  7 / 9  ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

C 1 3 5 0  8 / 1 0  ●

C 1 3 5 0  B  8 / 1 0  ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

SE
D

A
N

N8 0 0  2 / 3  ● ● ●

P RI M O  2 / 4  ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

N1 0 0 0  6 / 8  ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

N1 0 1 0  6 / 8  ● ● ● ● ● ● ● ●

N1 1 6 0 , N1 1 6 0 N  8 / 1 0  ● N ● N

N1 1 7 0  8 / 1 0  ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

N1 3 1 0  1 0 / 1 2  ● ● ● ● ● ● ● ● ●

RIV
IER

A

R9 2 0  6 / 8  ● ● ●

● ● ● ● ●

4 / 6

4 5

P rü f en Si e di e A nz ah l der P lä tz e des B o o tes.  
Z um B eisp iel:  in der B ootsbeschreibung steht 4 / 6  Plätze 
bedeutet 4  Plätze in den Kabinen +  2 im Aufenthaltsraum

* B eim Mieten des Pools mit einem B oot von 1 3  m L änge oder mehr:  B ootsführerschein erforderlich. Passend für alle B oote ( auß er R eihe Fly, Primo® , N 8 0 0  und R 9 20 ) .

TREFFEN SIE IHRE PERSÖNLICHE AUSWAHL

B O O T K A P A Z I T Ä T

REGI O NEN

NI C O L S®  B A SI S

POOL*
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OCTO® FLY C

FLA
G
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CTO® FLY C
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Immer mehr mit der N icols®  FL Y  R eihe!

REIHE FLY

•   O berdeck/ Essbereich
•  B imini und L iegematratze
•    Ü berdachte Terrasse
•   Eigenes B adezimmer für 

jede Kabine

STÄRKEN

BIMINI &
LIEGEMATRATZEN

KABINEAUFENTHALTSRAUM

D I E FL Y -REI H E ist die neueste Serie von N icol' s Y acht. Die 1 2,9 5 bis 1 5 Meter 
langen Einheiten sind dank ihres B ug- und Heckstrahlruders leicht zu steuern.

Die B oote der Fly-R eihe bieten den besten Komfort auf dem Hausboottourismus-
Markt: groß er Kühlschrank, Herd und B ackofen, Fernseher mit Satellitenantenne, 
R adio / CD  / MP3 , L andsteckdose 220  V  ;  die V ersion “ C“  ist mit einem G enerator 
ausgesstattet um vom 220  V  zu p rofitieren auch während der N avigation, 
ohne die K lim aanlag e zu vergessen, sehr geschätzt besonders während der 
Sommerzeit!

Die B oote haben eine überdachte Achterterrasse mit G artenmöbeln und Z ugang 
zum O berdeck mit: F rühs tück sb ereich +  A uß enk ü ch e (W aschbecken, Plancha)  
im Schatten unter Ihrem B im in i , einer zweiten Auß enlenkp osition und zwei 
Deckmatratzen zum Faulenzen in der freien N atur.

Worauf noch warten?  L egen Sie ab, an B ord dieser führerscheinfreien Hausboote 
mit einzigartiger Ausstattung! 



Quattro ®   F ly  C
Si x to ®  F ly  C O cto ®  F ly O cto ®  F ly  C O cto ®  F ly  1 2Quattro ®  F ly  C

GREEN

1 2,9 5 x  3 ,8 5 m 1 4 ,9 5 x  3 ,8 5 m 1 4 ,9 5 x  3 ,8 5 m

- 1 -

2 3 4 2
1 1  m2 1 1  m2 1 1  m2

● ● ● ● ●

● ● ● ● ●

● ● ● ● ●

● ● - ● -
● ● ● ● ●

● ● ● ● ●

● ● - ● -
● ● ● ● ●

● ● ● ● ●

● ● ● ● -
● ● ● ●

● ● ● ● ●

● ● ● ● ●

● ● ● ● ●

● ● ● ● ●

● ● ● ● ●

● ● ● ● ●

● ● ● ● ●

● ● ● ● ●

● ● ● ● ●

● ● ● ● ●

● ● ● ● ●

6 0 0  L 1 0 50  L 1 0 50  L 1 0 50  L 1 0 50  L
3 7 5 L  ( Fly C ) 3 7 5 L 3 7 5 L 3 7 5 L 3 7 5 L
Fly C  G reen - - - -

4 7

Oberdeck/Essbereich

Überdachte Terrasse

Oberdeck mit Liegematratze

Wohnzimmer und Küchenbereich

M ax i m ale B eleg ung  6  Personen 8  Personen 1 0  Personen 1 2 Personen
Em p f o h lene B eleg ung 6  Personen 4  Personen 8  Personen 8  Personen /  2 kinder
L ä ng e/ B rei te
GEST A L T U NG

Anzahl der Kabinen 2 +  Aufenthaltsraum 3  +  Aufenthaltsraum 4  +  Aufenthaltsraum
Dop p elbetten ( 1 4 0  x  1 9 0  cm) 2 +  Aufenthaltsraum 2 +  Aufenthaltsraum 4  +  Aufenthaltsraum
Dop p elbetten ( 1 6 0  x  20 0  cm)
Einzelbetten ( 7 0  x  1 9 0  cm) 4  möglich 4  möglich 8  möglich 1 0  möglich
Dusche /  Elektrische WC s
Aufenthaltsraum

K Ü C H ENA U SST A T T U NG
20 0  l Kühlschrank ( G efrierfach)
4  Flammen Herd
B ackofen
G eschirrsp üler
Mikrowelle
« Senseo»  Kaffeemaschine

W EI T ERE I NNENA U SST A T T U NG
Klimaanlage
Heizung
R adio, C D, MP3
DV D
TV  mit Satelliten-Antenne Smart TV
Safe
Kaianschluss 220  V  an B ord

WE I T ERE A U SSENA U SST A T T U NG
G artenmöbel
Sonnensegel
B imini
B adeleiter
Auß endusche
Plancha-G rill
Sonnenliegen

Z w ei ter Steuerstand
D o p p elb o g enstrah lruder ( H eck  und B ug )
W assertank
T rei b sto f f tank
Elek tro antri eb
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Lits superposés

O C T O ®  F L Y  

QUATTRO ®  FL Y  C  /  FL Y  C  GREEN

QUATTRO®  F L Y  C  GREEN

SI X T O ®  F L Y  C  

OC T O ®  FL Y  C  

OC T O ®  FL Y  1 2

1 4 ,9 5 m

1 4 ,9 5 m

1 2,9 5 m

3,
85

 m

1 4 ,9 5 m

3,
85

 m
3,

85
 m

3,
85

 m

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

DUO

QUATTRO

SIXTO PRESTIGE

SIXTO PRESTIGE C

SIXTO 

SIXTO GREEN

OCTO

OCTO FLY

OCTO FLY C

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

W C

W C

W C

D V D

2 2 0 V
QUATTRO B / S

x 2
W C

W C

W C

W C

W C

W C

W C

x 2 D V D

D V D

D V D

D V D

D V D

T V
A / C

T V

T V

T V

T V

A / C

A / C

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

DUO

QUATTRO

SIXTO PRESTIGE

SIXTO PRESTIGE C

SIXTO 

SIXTO GREEN

OCTO

OCTO FLY

OCTO FLY C

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

W C

W C

W C

D V D

2 2 0 V
QUATTRO B / S

x 2
W C

W C

W C

W C

W C

W C

W C

x 2 D V D

D V D

D V D

D V D

D V D

T V
A / C

T V

T V

T V

T V

A / C

A / C

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

DUO

QUATTRO

SIXTO PRESTIGE

SIXTO PRESTIGE C

SIXTO 

SIXTO GREEN

OCTO

OCTO FLY

OCTO FLY C

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

W C

W C

W C

D V D

2 2 0 V
QUATTRO B / S

x 2
W C

W C

W C

W C

W C

W C

W C

x 2 D V D

D V D

D V D

D V D

D V D

T V
A / C

T V

T V

T V

T V

A / C

A / C

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

DUO

QUATTRO

SIXTO PRESTIGE

SIXTO PRESTIGE C

SIXTO 

SIXTO GREEN

OCTO

OCTO FLY

OCTO FLY C

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

W C

W C

W C

D V D

2 2 0 V
QUATTRO B / S

x 2
W C

W C

W C

W C

W C

W C

W C

x 2 D V D

D V D

D V D

D V D

D V D

T V
A / C

T V

T V

T V

T V

A / C

A / C

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

DUO

QUATTRO

SIXTO PRESTIGE

SIXTO PRESTIGE C

SIXTO 

SIXTO GREEN

OCTO

OCTO FLY

OCTO FLY C

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

W C

W C

W C

D V D

2 2 0 V
QUATTRO B / S

x 2
W C

W C

W C

W C

W C

W C

W C

x 2 D V D

D V D

D V D

D V D

D V D

T V
A / C

T V

T V

T V

T V

A / C

A / C

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

DUO

QUATTRO

SIXTO PRESTIGE

SIXTO PRESTIGE C

SIXTO 

SIXTO GREEN

OCTO

OCTO FLY

OCTO FLY C

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

W C

W C

W C

D V D

2 2 0 V
QUATTRO B / S

x 2
W C

W C

W C

W C

W C

W C

W C

x 2 D V D

D V D

D V D

D V D

D V D

T V
A / C

T V

T V

T V

T V

A / C

A / C

ELECTRIC

Q
U

A
TT

RO
® FLY C GR

E
E

N

4 / 6

6 / 8

8 / 1 0

1 0 / 1 2

Q uattro Fly C

Six to Fly C

O cto Fly

O cto Fly 1 2

O cto Fly C

4 8

Ausführliche D etails auf Seite 4 7

Emp fohlene B elegung für 2 Paare oder 1  Paar, 2 Kinder
•  2  K ab i nen +  U m b auf ä h i g er W o h nraum
•  2  D usch en /  2  Elek tri sch e W C s
•   A uf  der F ly i ng  B ri dg e:  Essenb erei ch /  A uß enk ü ch e

Ausführliche D etails auf Seite 4 7

Emp fohlene B elegung für 3  Paare 
oder 2 Paare, 2 Kinder
•  3  K ab i nen +  U m b auf ä h i g er W o h nraum
•  3  D usch en /  3  Elek tri sch e W C s
•   A uf  der F ly i ng  B ri dg e:  Essenb erei ch /  A uß enk ü ch e

Ausführliche D etails auf Seite 4 7

Emp fohlene B elegung für 4  Paare 
oder 2 Paare, 4  Kinder
•  4  K ab i nen +  U m b auf ä h i g er W o h nraum
•  4  D usch en /  4  Elek tri sch e W C s
•   A uf  der F ly i ng  B ri dg e:  Essenb erei ch /  A uß enk ü ch e

Ausführliche D etails auf Seite 4 7

Emp fohlene B elegung für 4  Paare 
oder 2 Paare, 4  Kinder
•  4  K ab i nen +  U m b auf ä h i g er W o h nraum
•  2  D usch en /  2  Elek tri sch e W C s
•   A uf  der F ly i ng  B ri dg e:  Essenb erei ch /  A uß enk ü ch e

Komfort und
Ausstattung

Komfort und
Ausstattung

Komfort und
Ausstattung

Komfort und
Ausstattung

NEU

Eb enso  w i e das Si x to ®  Green i st auch  das 
Quattro Fly C Green ein elektrisch angetrie-
b enes H ausb o o t –  v ö lli g  g erä usch lo s, em i s-
si o nsf rei  und um w eltf reundli ch !



D uo Quattro
Quattro B / B+  Quattro S Si x to  

P resti g e C

Si x to

O ctoSi x to  +

Si x to  Green

8 ,8 5 x  3 ,4 0  m 1 0 ,8 5 x  3 ,8 0  m 1 3 ,50  x  3 ,8 0  m

- - 1 - -
-
1 2 2 ( 3  Six to + ) 2

8  m2 9  m2 1 1  m2 1 1  m2 1 1  m2

● ● ● ( 1 9 5 L ) ● ●

● ● ● ● ●

● ● ● ● ●

- - - ● - -
- - - ● - -
- - - ● - -

- - - ● - -
- ( Q uattro B + ) ● - ( Six to + ) -
● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ●

- - - - -
- - - ● - -
● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ●

- ( Q uattro B + ) ● ● ( Six to + ) -
● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ●

- Ő �-�uo���ņ��Ƴő ● ● ● ●

7 50  L 7 50  L 7 50  L 1 0 50  L 1 1 50  L 1 1 50  L
27 0  L 27 0  L 27 0  L 27 0  L 27 0  L 27 0  L

- - - - Six to G reen -

QUATTRO®
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Entdecken Sie die ganze R eihe!

REIHE ESTIVALE

D
ie

 F
ot

os
 u

nd
 B

es
ch

re
ib

un
ge

n 
sin

d 
un

ve
rb

in
dl

ic
h

•   Eine Serie mit vollendeter 
��vv|-��n]

•   Z weiter Steuerstand

•   Sehr schöner L ebensraum:  
Aufenthaltsraum und Terrasse 
auf gleicher Ebene

•   von 2 bis 1 0  Personen

STÄRKEN

RÜCKWÄRTIGE TERRASSEZWEITER STEUERSTAND KÜCHE SIXTO® PRESTIGE / C

 

M ax i m ale B eleg ung  4  Personen 6  Personen 4  Personen 8  Personen 1 0  Personen
Em p f o h lene B eleg ung 2 Personen 4  Personen 4  Personen 6  Personen 8  Personen
L ä ng e/ B rei te
GEST A L T U NG

Anzahl der Kabinen 1  +  Aufenthaltsraum 2 +  Aufenthaltsraum 2 +  Aufenthaltsraum 3  +  Aufenthaltsraum 4  +  Aufenthaltsraum
Dop p elbetten ( 1 4 0  x  1 9 0  cm) 1  +  1  Aufenthaltsraum 2 +  1  Aufenthaltsraum 1  +  1  Aufenthaltsraum 3  +  1  Aufenthaltsraum 4  +  1  Aufenthaltsraum
Dop p elbetten ( 1 6 0  x  20 0  cm)
Einzelbetten ( 7 0  x  1 9 0  cm) 4  möglich 2 2 möglich 2 möglich 8  möglich
Dusche /  Elektrische WC s 2 1
Aufenthaltsraum

K Ü C H ENA U SST A T T U NG
220  l Kühlschrank ( G efrierfach)
4  Flammen Herd ( 2 Flammen Herd)
B ackofen ( G rill)
G eschirrsp üler
Mikrowelle
« Senseo»  Kaffeemaschine

W EI T ERE I NNENA U SST A T T U NG
Klimaanlage
Klimaanlage über L andstrom-Steckdose
Heizung
R adio, C D, MP3
DV D
TV  mit Satelliten-Antenne ( 1  Aufenthaltsraum +  1  Kab.)
Safe
Kaianschluss 220  V  an B ord

W EI T ERE A U SSENA U SST A T T U NG
G artenmöbel
Sonnensegel
B imini
B adeleiter
Auß endusche

Z w ei ter Steuerstand
B ug strah lruder
W assertank
T rei b sto f f tank
Elek tro antri eb



2 / 4

4 / 6

4 / 6

D U O ®

QUATTRO®  S

QUATTRO ®  B

QUATTRO ®  B +

QUATTRO ®

SI X T O ®  P REST I GE C  

8 ,8 5 m

1 0 ,8 5 m

3,
40

 m
3,

80
 m

3,
80

 m

1 3 ,50  m

3,
80

 m

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

DUO

QUATTRO

SIXTO PRESTIGE

SIXTO PRESTIGE C

SIXTO 

SIXTO GREEN

OCTO

OCTO FLY

OCTO FLY C

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

W C

W C

W C

D V D

2 2 0 V
QUATTRO B / S

x 2
W C

W C

W C

W C

W C

W C

W C

x 2 D V D

D V D

D V D

D V D

D V D

T V
A / C

T V

T V

T V

T V

A / C

A / C

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

DUO

QUATTRO

SIXTO PRESTIGE

SIXTO PRESTIGE C

SIXTO 

SIXTO GREEN

OCTO

OCTO FLY

OCTO FLY C

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

W C

W C

W C

D V D

2 2 0 V
QUATTRO B / S

x 2
W C

W C

W C

W C

W C

W C

W C

x 2 D V D

D V D

D V D

D V D

D V D

T V
A / C

T V

T V

T V

T V

A / C

A / C

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

DUO

QUATTRO

SIXTO PRESTIGE

SIXTO PRESTIGE C

SIXTO 

SIXTO GREEN

OCTO

OCTO FLY

OCTO FLY C

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

W C

W C

W C

D V D

2 2 0 V
QUATTRO B / S

x 2
W C

W C

W C

W C

W C

W C

W C

x 2 D V D

D V D

D V D

D V D

D V D

T V
A / C

T V

T V

T V

T V

A / C

A / C

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

DUO

QUATTRO

SIXTO PRESTIGE

SIXTO PRESTIGE C

SIXTO 

SIXTO GREEN

OCTO

OCTO FLY

OCTO FLY C

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

W C

W C

W C

D V D

2 2 0 V
QUATTRO B / S

x 2
W C

W C

W C

W C

W C

W C

W C

x 2 D V D

D V D

D V D

D V D

D V D

T V
A / C

T V

T V

T V

T V

A / C

A / C

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

DUO

QUATTRO

SIXTO PRESTIGE

SIXTO PRESTIGE C

SIXTO 

SIXTO GREEN

OCTO

OCTO FLY

OCTO FLY C

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

W C

W C

W C

D V D

2 2 0 V
QUATTRO B / S

x 2
W C

W C

W C

W C

W C

W C

W C

x 2 D V D

D V D

D V D

D V D

D V D

T V
A / C

T V

T V

T V

T V

A / C

A / C

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

DUO

QUATTRO

SIXTO PRESTIGE

SIXTO PRESTIGE C

SIXTO 

SIXTO GREEN

OCTO

OCTO FLY

OCTO FLY C

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

W C

W C

W C

D V D

2 2 0 V
QUATTRO B / S

x 2
W C

W C

W C

W C

W C

W C

W C

x 2 D V D

D V D

D V D

D V D

D V D

T V
A / C

T V

T V

T V

T V

A / C

A / C

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

DUO

QUATTRO

SIXTO PRESTIGE

SIXTO PRESTIGE C

SIXTO 

SIXTO GREEN

OCTO

OCTO FLY

OCTO FLY C

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

W C

W C

W C

D V D

2 2 0 V
QUATTRO B / S

x 2
W C

W C

W C

W C

W C

W C

W C

x 2 D V D

D V D

D V D

D V D

D V D

T V
A / C

T V

T V

T V

T V

A / C

A / C

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

DUO

QUATTRO

SIXTO PRESTIGE

SIXTO PRESTIGE C

SIXTO 

SIXTO GREEN

OCTO

OCTO FLY

OCTO FLY C

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

W C

W C

W C

D V D

2 2 0 V
QUATTRO B / S

x 2
W C

W C

W C

W C

W C

W C

W C

x 2 D V D

D V D

D V D

D V D

D V D

T V
A / C

T V

T V

T V

T V

A / C

A / C

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

DUO

QUATTRO

SIXTO PRESTIGE

SIXTO PRESTIGE C

SIXTO 

SIXTO GREEN

OCTO

OCTO FLY

OCTO FLY C

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

W C

W C

W C

D V D

2 2 0 V
QUATTRO B / S

x 2
W C

W C

W C

W C

W C

W C

W C

x 2 D V D

D V D

D V D

D V D

D V D

T V
A / C

T V

T V

T V

T V

A / C

A / C

Q uattro S

Q uattro, 
Q uattro B , B +

5 0

Ausführliche D etails auf Seite 4 9

E mpfohlene Belegung für 2  Paare 
oder 1  Paar, 2  Kinder
•  2  K ab i nen +  U m b auf ä h i g er W o h nraum
•  1  Gardero b e
•  2  D usch en /  2  Elek tri sch e W C s

Ausführliche D etails auf Seite 4 9

E mpfohlene Belegung für 2  Personen
•  1  K ab i ne +  U m b auf ä h i g er W o h nraum
•  1  D usch e /  1  Elek tri sch es W C

Ausführliche D etails auf Seite 4 9

E mpfohlene Belegung für 2  Paare 
oder 1  Paar, 2  Kinder
•  2  K ab i nen +  U m b auf ä h i g er W o h nraum
•  2  D usch en /  2  Elek tri sch e W C s

Ausführliche D etails auf Seite 4 9

E mpfohlene Belegung für 2  Paare 
oder 1  Paar, 2  Kinder
•  2  K ab i nen +  U m b auf ä h i g er W o h nraum
•  1  D usch e /  1  Elek tri sch es W C

Komfort und
Ausstattung

Komfort und
Ausstattung

Komfort und
Ausstattung



O C T O ®  

SI X T O ®  

SI X T O ®  +  

SI X T O ®  GREEN

1 3 ,50  m

3,
80

 m
1 3 ,50  m

1 3 ,50  m

1 3 ,50  m

3,
80

 m
3,

80
 m

3,
80

 m
2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

DUO

QUATTRO

SIXTO PRESTIGE

SIXTO PRESTIGE C

SIXTO 

SIXTO GREEN

OCTO

OCTO FLY

OCTO FLY C

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

W C

W C

W C

D V D

2 2 0 V
QUATTRO B / S

x 2
W C

W C

W C

W C

W C

W C

W C

x 2 D V D

D V D

D V D

D V D

D V D

T V
A / C

T V

T V

T V

T V

A / C

A / C

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

DUO

QUATTRO

SIXTO PRESTIGE

SIXTO PRESTIGE C

SIXTO 

SIXTO GREEN

OCTO

OCTO FLY

OCTO FLY C

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

W C

W C

W C

D V D

2 2 0 V
QUATTRO B / S

x 2
W C

W C

W C

W C

W C

W C

W C

x 2 D V D

D V D

D V D

D V D

D V D

T V
A / C

T V

T V

T V

T V

A / C

A / C

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

D V D

2 2 0 V

2 2 0 V

DUO

QUATTRO

SIXTO PRESTIGE

SIXTO PRESTIGE C

SIXTO 

SIXTO GREEN

OCTO

OCTO FLY

OCTO FLY C

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

W C

W C

W C

D V D

2 2 0 V
QUATTRO B / S

x 2
W C

W C

W C

W C

W C

W C

W C

x 2 D V D

D V D

D V D

D V D

D V D

T V
A / C

T V

T V

T V

T V

A / C

A / C

2 2 0 V

D V D

SIXTO GREEN

x 2
W C

100% ELECTRIC

SI

XTO® GREEN

6 / 8

6 / 8

8 / 1 0

Six to

Six to +

5 1

Ausführliche D etails auf Seite 4 9

Emp fohlene B elegung für 4  Paare 
oder 2 Paare, 4  Kinder
•  4  K ab i nen +  U m b auf ä h i g er W o h nraum
•  2  D usch en /  2  Elek tri sch e W C s

Ausführliche D etails auf Seite 4 9

Emp fohlene B elegung für 3  Paare 
oder 2 Paare, 2 Kinder
•  3  K ab i nen +  U m b auf ä h i g er W o h nraum
•  2  D usch en /  2  Elek tri sch e W C s

Emp fohlene B elegung für 3  Paare
•  3  K ab i nen +  U m b auf ä h i g er W o h nraum
•  3  D usch en /  3  Elek tri sch e W C s

Emp fohlene B elegung für 3  Paare oder 2 Paare und 2 Kinder
•  3  K ab i nen +  U m b auf ä h i g er W o h nraum
•  2  D usch en /  2  Elek tri sch e W C s

Komfort und
Ausstattung

Komfort und
Ausstattung

Komfort und
Ausstattung

VNF-LADESTATION**
* *  VNF-Ladestation exklusiv für 

E lektroboote.
*  1 0 0  %  der E lektroenergie, 
die von E D F über die 
Schnellladestationen geliefert 
wird, stammen aus erneuerba-
ren Q uellen ( Q uelle: VNF) .

V oller Stolz bringt N icols®  als erste W erf t und 
B o o tsv erlei h er i n EU RO P A  ein Hausboot auf den Markt, 
das zu 1 0 0  %  elektrisch angetrieben wird. Ausgestattet mit 
einem völlig g erä usch lo sen M o to r ist die Six to G reen ein 
em i ssi o nsf rei es B oot, das keine Umweltverschmutzung 
p roduziert und die Umwelt schützt* !

Dank der L ithium-Ionen-Akkus, die sich schnell aufladen lassen, reichen 2  
Stunden am  T ag  aus,  um die Energie wieder aufzufüllen. Sie p rofitieren von 
einer R eichweite v o n 6  b i s 8  Stunden,  das entsp richt einem oder ander-
thalb Tagen N avigieren. Mit den Schnellladestationen von V N F entlang der 
gesamten Wasserstraß e ( durchschnittlich alle 1 1  k m )  können Sie in völliger 
Freiheit anhalten, immer wo Sie wollen und wann Sie wollen!

Hinweis:  R outenvorschläge ( Seite 3 3  Elsass) .

EXKLUSIV BEI NICOLS®



 C o nf o rt 9 0 0  D P C o nf o rt 1 1 0 0 C o nf o rt 1 3 5 0  /   
C o nf o rt 1 3 5 0  B

8 ,8 5 x  3 ,4 0  m 1 1 ,1 0  x  3 ,4 0  m 1 3 ,50  x  3 ,8 0  m

1 1

2 3 4

9  m2 1 0  m2 1 4  m2

● ● ●

● ● -

- - ●

● ●

● ● ●

● ● ●

● ● ●

●

● ● ●

● ● ●

- - C 1 3 50  :   -
C 1 3 50  B  :  ●

8 0 0  L 1 20 0  L 1 4 0 0  L

3 0 0  L 3 0 0  L 50 0  L

CONFORT 1350 - 4 / 6

5 2

M ax i m ale B eleg ung  7  Personen 9  Personen 1 0  Personen

Em p f o h lene B eleg ung 4  Personen /  1  Kind 6  Personen /  1  Kind 8  Personen

L ä ng e/ B rei te
GEST A L T U NG

Anzahl der Kabinen 2 +  Aufenthaltsraum 3  +  Aufenthaltsraum 4  +  Aufenthaltsraum

Dop p elbetten ( 1 4 0  x  1 9 0  cm) 2 +  1  Aufenthaltsraum 3  +  1  Aufenthaltsraum 1  Aufenthaltsraum +  2 feste 
2 umbaubar in 4  Einzelbetten

Einzelbetten ( 7 0  x  1 9 0  cm) 4  möglich

Dusche /  Elektrische WC s

Aufenthaltsraum

K Ü C H ENA U SST A T T U NG
220  l Kühlschrank ( G efrierfach)

2 Flammen Herd

4  Flammen Herd

B ackofen         ● ( G ril)

W EI T ERE I NNENA U SST A T T U NG
Heizung

R adio, C D, MP3

Kaianschluss 220  V  an B ord

W EI T ERE A U SSENA U SST A T T U NG
G artenmöbel ● ( kostenlos, auf Anfrage) ● ( kostenlos, auf Anfrage)

B adeleiter

Z w ei ter Steuerstand

B ug strah lruder

W assertank
T rei b sto f f tank

Z weiter Steuerstand auf 
der Flying B ridge

rückwärtige 
Terrasse

V ordere Terrasse

Aufenthaltsraum mit Panoramablick mit
umbaubarer Sitzbank ( 2 Pers.)

Innerer Steuerstand

WC  sep arat
( elektr.) WC  sep arat ( elektr.)

N asszelle ( Waschbecken, 
Dusche, Steckdose für 
R asierer)

N asszelle ( Waschbecken, 
Dusche, Steckdose

für R asierer)
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REIHE CONFORT

AUFENTHALTSRAUM 
CONFORT 1100

VORDERE
TERRASSE

KABINE 
CONFORT 1350 / B

•   Eigenes B adezimmer für jede 
Kabine

•  Ideal für Paare
•  Terrassen hinten und vorne
•  von 2 bis 1 0  Personen

STÄRKEN



C ON F OR T  9 0 0  D P  

C ON F OR T  1 3 5 0  B  

C ON F OR T  1 1 0 0  

C ON F OR T  1 3 5 0

8 ,8 5 m

3,
40

 m

1 1 ,1 0  m

3,
40

 m

1 3 ,50  m

3,
80

 m

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

CONFORT 900

CONFORT 1100

CONFORT 1350

CONFORT 1350 B

CONFORT 1350 VIP

x 2

x 2

x 2
W C

W C

2 2 0 V
CONFORT 900 DP

x 2
W C

W C

W C

2 2 0 V
x 2

W C

T V
A / C

2 2 0 V W C
x 2 D V D

D V D

T V
A / C

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

CONFORT 900

CONFORT 1100

CONFORT 1350

CONFORT 1350 B

CONFORT 1350 VIP

x 2

x 2

x 2
W C

W C

2 2 0 V
CONFORT 900 DP

x 2
W C

W C

W C

2 2 0 V
x 2

W C

T V
A / C

2 2 0 V W C
x 2 D V D

D V D

T V
A / C

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

CONFORT 900

CONFORT 1100

CONFORT 1350

CONFORT 1350 B

CONFORT 1350 VIP

x 2

x 2

x 2
W C

W C

2 2 0 V
CONFORT 900 DP

x 2
W C

W C

W C

2 2 0 V
x 2

W C

T V
A / C

2 2 0 V W C
x 2 D V D

D V D

T V
A / C

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

2 2 0 V

CONFORT 900

CONFORT 1100

CONFORT 1350

CONFORT 1350 B

CONFORT 1350 VIP

x 2

x 2

x 2
W C

W C

2 2 0 V
CONFORT 900 DP

x 2
W C

W C

W C

2 2 0 V
x 2

W C

T V
A / C

2 2 0 V W C
x 2 D V D

D V D

T V
A / C

5 / 7

7 / 9

8 / 1 0

5 3

Komfort und
Ausstattung

Komfort und
Ausstattung

Komfort und
Ausstattung

Ausführliche D etails auf Seite 5 2

Emp fohlene B elegung für 2 Paare
•  2  K ab i nen +  U m b auf ä h i g er W o h nraum
•  2  D usch en /  2  Elek tri sch e W C s

Ausführliche D etails auf Seite 5 2

Emp fohlene B elegung für 4  Paare
•  4  K ab i nen +  U m b auf ä h i g er W o h nraum
•  4  D usch en /  4  Elek tri sch e W C s

Ausführliche D etails auf Seite 5 2

Emp fohlene B elegung für 3  Paare
•  3  K ab i nen +  U m b auf ä h i g er W o h nraum
•  3  D usch en /  3  Elek tri sch e W C s



Sedan N8 0 0 Sedan P ri m o ® Sedan N1 0 0 0 Sedan N1 0 1 0

8  x  2,50  m 7 ,9 5 x  3 ,4 0  m 1 0  x  3 ,7 0  m 1 0  x  3 ,7 0  m

- - - -
1 1 2 2

5 m2 7  m2 1 0  m2 1 0  m2

- - ● ●

- ● - -
● - - -
- - ● ●

● ● - -
- ● ● ●

● ● ● ●

● ● ● ●

- ● - -

● ●

- - ● ●

● ● ● ●

- - ● ●

20 0  L 20 0  L 6 0 0  L 6 0 0  L
1 3 0  L 1 3 5 L 3 0 0  L 3 0 0  L

SED A N N1 1 7 0  - 8 / 1 0

5 4
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Aufenthaltsraum mit Umbaubarer
Sitzbank ( 2 Pers.)

Innerer Steuerstand

Sonnensegel ( verschiebbar)

rückwärtige Terrasse

Z weiter Steuerstand

M ax i m ale B eleg ung  3  Personen 4  Personen 8  Personen 8  Personen
Em p f o h lene B eleg ung 2 Personen 2 Personen 4  Personen /  2 Kinder 4  Personen /  2 Kinder
L ä ng e/ B rei te
GEST A L T U NG

Anzahl der Kabinen 1  +  Aufenthaltsraum 1  +  Aufenthaltsraum 3  +  Aufenthaltsraum 3  +  Aufenthaltsraum
Dop p elbetten ( 1 4 0  x  1 9 0  cm) 1  +  Aufenthaltsraum 1  +  1  Aufenthaltsraum 3  +  1  Aufenthaltsraum 3  +  Aufenthaltsraum
Einzelbetten ( 7 0  x  1 9 0  cm)
Dusche /  WC
Aufenthaltsraum

K Ü C H ENA U SST A T T U NG
220  l Kühlschrank ( G efrierfach)
1 3 0  l Kühlschrank +  G efrierfach
56  l Kühlschrank
3  Flammen Herd
2 Flammen Herd
B ackofen

WE I T ERE I NNENA U SST A T T U NG
Heizung
R adio, C D, MP3
Kaianschluss 220  V  an B ord

W EI T ERE A U SSENA U SST A T T U NG
G artenmöbel ● ( kostenlos, auf Anfrage)  ● ( kostenlos, auf Anfrage)
Sonnensegel
B adeleiter

Z w ei ter Steuerstand
W assertank
T rei b sto f f tank

REIHE SEDAN

AUFENTHALTSRAUM 
SEDAN N1000

RÜCKWÄRTIGE TERRASSE 
SEDAN PRIMO®

KABINE 
SEDAN PRIMO®

•   G eräumiger Aufenthaltsraum mit 
Panoramablick

•   Terrasse hinten auf gleicher Ebene
•   Ideal für Familien
•   von 2 bis 1 2 Personen

STÄRKEN



SED A N N8 0 0  

SED A N P RI M O ®  

SED A N N1 0 0 0  

SED A N N1 0 1 0  

8  m

7 ,9 5 m

1 0  m

2,
50

 m
3,

40
 m

3,
70

 m
3,

70
 m

2 / 3

2 2 0 V

SEDAN 800

SEDAN 1000

SEDAN 1010

SEDAN 1150

SEDAN 1160

SEDAN 1160 N

SEDAN 1170

SEDAN 1310

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

2 2 0 V
PRIMO

x 2

2 2 0 V W C
x 2 D V D

T V
A / C

2 2 0 V

SEDAN 800

SEDAN 1000

SEDAN 1010

SEDAN 1150

SEDAN 1160

SEDAN 1160 N

SEDAN 1170

SEDAN 1310

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

2 2 0 V
PRIMO

x 2

2 2 0 V W C
x 2 D V D

T V
A / C

2 2 0 V

SEDAN 800

SEDAN 1000

SEDAN 1010

SEDAN 1150

SEDAN 1160

SEDAN 1160 N

SEDAN 1170

SEDAN 1310

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

2 2 0 V
PRIMO

x 2

2 2 0 V W C
x 2 D V D

T V
A / C

2 / 4

6 / 8

5 5

Sedan N1 0 0 0  &  N1 0 1 0  - D eck p lan:
Umbaubare Sitzbank ( 2 Personen)

R aumhöhe in der Kabine:
bis 1 0 0  cm max .

Komfort und
Ausstattung

Komfort und
Ausstattung

Komfort und
Ausstattung

Ausführliche D etails auf Seite 5 4

Emp fohlen für 1  Paar
•  1  K ab i ne +  U m b auf ä h i g er W o h nraum
•  1  D usch e /  1  W C  

Ausführliche D etails auf Seite 5 4

Emp fohlene B elegung für 1  Paar. oder 1  Paar 
+  2 Kinder
•  1  K ab i ne +  U m b auf ä h i g er W o h nraum
•  1  D usch e /  1  W C  

Emp fohlene B elegung für 4  Personen +  2 Kinder
•  3  K ab i nen +  U m b auf ä h i g er W o h nraum
•  2  D usch en /  2  W C s 

Emp fohlene B elegung für 4  Personen +  2 Kinder
•  3  K ab i nen +  U m b auf ä h i g er W o h nraum
•  2  D usch en /  2  W C s 

Ausführliche D etails auf Seite 5 4



SED A N N1 1 6 0  

SED A N N1 1 6 0 N 

SED A N N1 1 7 0  

1 1 ,50  m

1 1 ,50  m

3,
70

 m
3,

70
 m

N icols®  1 1 6 0

N icols®  1 1 7 0

2 2 0 V

SEDAN 800

SEDAN 1000

SEDAN 1010

SEDAN 1150

SEDAN 1160

SEDAN 1160 N

SEDAN 1170

SEDAN 1310

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

2 2 0 V
PRIMO

x 2

2 2 0 V W C
x 2 D V D

T V
A / C

2 2 0 V

SEDAN 800

SEDAN 1000

SEDAN 1010

SEDAN 1150

SEDAN 1160

SEDAN 1160 N

SEDAN 1170

SEDAN 1310

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

2 2 0 V
PRIMO

x 2

2 2 0 V W C
x 2 D V D

T V
A / C

2 2 0 V

SEDAN 800

SEDAN 1000

SEDAN 1010

SEDAN 1150

SEDAN 1160

SEDAN 1160 N

SEDAN 1170

SEDAN 1310

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

2 2 0 V
PRIMO

x 2

2 2 0 V W C
x 2 D V D

T V
A / C

8 / 1 0

5 6

Sedan N1 1 6 0  - N1 1 6 0 N &  N1 1 7 0  
D eck p lan:  Umbaubare Sitzbank ( 2 Personen)

Komfort und
Ausstattung

R aumhöhe in der Kabine:
bis 1 0 0  cm max .

Emp fohlene B elegung für 4  Personen +  4  Kinder
•  4  K ab i nen +  U m b auf ä h i g er W o h nraum
•  2  D usch en /  2  W C s ( +  2  W asch b eck en auf  
1 1 6 0 )  

Emp fohlene B elegung für 4  Personen +  4  Kinder
•  4  K ab i nen +  U m b auf ä h i g er W o h nraum
•  2  D usch en /  2  W C s 

Ausführliche D etails auf Seite 5 7



Sedan 
N1 1 6 0  /  N1 1 6 0 N Sedan N1 1 7 0 Sedan N1 3 1 0

1 1 ,50  x  3 ,7 0  m 1 1 ,50  x  3 ,7 0  m 1 3  x  3 ,7 0  m

2 - -
2 2 2

1 0  m2 1 0  m2 1 0  m2

● ● ●

● ● ●

● ● ●

● ● ●

● ● ●

- -

● ● ●

● ● ●

● ● ●

● ● ●

7 50  L 7 50  L 9 0 0  L
3 0 0  L 3 0 0  L 3 0 0  L

1 3  m

3,
70

 m

SED A N N1 3 1 0  
2 2 0 V

SEDAN 800

SEDAN 1000

SEDAN 1010

SEDAN 1150

SEDAN 1160

SEDAN 1160 N

SEDAN 1170

SEDAN 1310

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

x 2

2 2 0 V
PRIMO

x 2

2 2 0 V W C
x 2 D V D

T V
A / C

1 0 / 1 2

5 7
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M ax i m ale B eleg ung  1 0  Personen 1 0  Personen 1 2 Personen
Em p f o h lene B eleg ung 4  Personen /  4  Kinder 4  Personen /  4  Kinder 6  Personen /  4  Kinder
L ä ng e/ B rei te
GEST A L T U NG

Anzahl der Kabinen 4  +  Aufenthaltsraum 4  +  Aufenthaltsraum 5 +  Aufenthaltsraum
Dop p elbetten ( 1 4 0  x  1 9 0  cm) 3  +  1  Aufenthaltsraum 4  +  1  Aufenthaltsraum 5 +  1  Aufenthaltsraum
Einzelbetten ( 7 0  x  1 9 0  cm)
Dusche /  WC
Aufenthaltsraum

K Ü C H ENA U SST A T T U NG
220  l Kühlschrank ( G efrierfach)
3  Flammen Herd
B ackofen

W EI T ERE I NNENA U SST A T T U NG
Heizung
R adio, C D, MP3
Kaianschluss 220  V  an B ord ( N 1 1 6 0 N  nur)

W EI T ERE A U SSENA U SST A T T U NG
G artenmöbel
Sonnensegel
B adeleiter

Z w ei ter Steuerstand
W assertank
T rei b sto f f tank

Sedan N1 3 1 0  - D eck p lan:  
Umbaubare Sitzbank ( 2 Personen)

Komfort und
Ausstattung

R aumhöhe in der Kabine:
bis 1 0 0  cm max .

Ausführliche D etails auf Seite 5 7

Emp fohlene B elegung für 6  Personen +  4  Kinder
•  5  K ab i nen +  U m b auf ä h i g er W o h nraum
•  2  D usch en /  2  W C s 



Ri v i era 9 2 0

9 ,20  x  3 ,4 0  m

2
1  /  1
8  m2

●

●

●

●

3 8 0  L
1 8 0  L

RI V I ERA  9 2 0

9 ,20  m

3,
40

 m

RIVIERA 920

RIVIERA 1120

RIVIERA 1130

2 2 0 V W C
x 2 D V D

T V
A / C

RIVIERA 920 - 6 / 8

RIVIERA 920

6 / 8

5 8

Emp fohlene B elegung für 5 Personen und 1  Kind
•  2  K ab i nen +  U m b auf ä h i g er W o h nraum
•  1  D usch e /  1  W C

Umbaubare Sitzbank ( 2 Personen)

Schiebedach für das 
Mittagessen in der Sonne

1  Dusche /  1  Waschbecken

Innerer Steuerstand

1  WC  sep arat
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M ax i m ale B eleg ung  8  Personen

Em p f o h lene B eleg ung 5 Personen /  1  Kind

L ä ng e/ B rei te
GEST A L T U NG

Anzahl der Kabinen 2 +  Aufenthaltsraum
Dop p elbetten ( 1 4 0  x  1 9 0  cm) 2 +  1  Aufenthaltsraum
Einzelbetten ( 7 0  x  1 9 0  cm)
Dusche /  WC
Aufenthaltsraum

K Ü C H ENA U SST A T T U NG
1 0 0  l Kühlschrank - 2 Flammen Herd - B ackofen

W EI T ERE I NNENA U SST A T T U NG
Heizung
R adio, C D, MP3

W EI T ERE A U SSENA U SST A T T U NG
B adeleiter

W assertank
T rei b sto f f tank

Komfort und
Ausstattung

•  mit dem C harme alter Frachtkähne
•  L eichte Handhabung
•  Ideal für eine erste B ootsfahrt
•  von 4  bis 8  Personen

STÄRKEN

REIHE RIVIERA

AUFENTHALTSRAUM KABINE
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G eräumiger Aufenthaltsraum, Küchenausstattung, Schlafbereich, N asszellen und Terrasse…  
so  b eq uem  w i e ei n sch w i m m endes H aus.  
V iele unserer Kunden haben sich bereits für ein N IC O L S-Hausboot als eigenes Feriendomizil 
entschieden. 

O b neu oder aus zweiter Hand, es besteht immer die Möglichkeit, mit maß geschneiderter 
Ausstattung auf Ihre Wünsche einzugehen. Die Fans der N icols®  B oote sind nicht nur 
Urlauber, sondern auch glückliche B esitzer!

D i e W erf t w urde 1 9 8 6  von einer 
französischen G rup p e, die auf 
Kunststoffverarbeitung sp ezialisiert ist, 
gegründet. Die erste N icols B asis wurde 
1 9 9 0  in Dole, in der Franche-C omté  
eröffnet. Im folgenden J ahr entstand die 
R eservierungszentrale.
Heute, nach 3 5 J ahren, ist N icols®  sowohl 
Hersteller, V ermieter als auch B etreiber 
eigener B asen. 

Dadurch haben wir die notwendige 
Ü bersicht, um Ihre Wünsche und B edürfnisse 
schnell umzusetzen. Im L aufe der J ahre 
wurden mit den Serien Marina, R iviera und 

Sedan verschiedene B ootstyp en entwickelt, 
die an ihrer Form leicht erkennbar sind. 
Diese Serien erinnern an eine Meeresyacht 
und verfügen im hinteren B ereich über eine 
ebenerdige, groß e Terrasse. B is heute sind 
sie unerreicht auf dem Markt. 

D i e Seri e C o nf o rt i st b eso nders b ei  P aaren 
b eli eb t und di e neuesten Seri en Esti v ale und 
F ly  si nd v o n unseren K unden anerk annt.  
I nsg esam t si nd 6  Seri en,  3 0  B o o tsm o delle 
und m eh r als 6 5 0  Ei nh ei ten i n der Ni co ls®  
W erf t entstanden.

Sie möchten weitere Informationen über die Anschaffung eines 
N icols®  Hausbootes?  G anz gleich ob neu, für Sie entworfen oder 
gebraucht – kontaktieren Sie Ihr N icols® -V erkaufsteam.

DIE FR EIHEIT B EG IN N T 
B EI N UR *  

25.0 0 0  EUR O
* * Preisbeisp iel für einen N icols®  8 0 0 , Sedan-Serie

NICOL'S YACHT EIN WENIG GESCHICHTE

WERDEN SIE EIGNER IHRES HAUSBOOTES!

Warum nicht das ganze J ahr über ausnutzen?

I H R NI C O L S®  H A U SB O O T  




